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Liebe Leserinnen  
      und Leser,
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Mit Begeisterung und Motivation übt schon der Feuerwehr-Nachwuchs. Hier bei der  
24-Stunden-Übung der Jugendfeuerwehr Kammerstein. Siehe Seite 19.         Foto: Florian Sander
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die 112 ist die Telefonnummer für Notfälle.  
In allen EU-Staaten sind Feuerwehren und  
Rettungsdienste rund um die Uhr unter dieser 
Nummer erreichbar. 

Für die Sicherheit unserer Bürgerschaft sind 
vor allem unsere aktiven Feuerwehren verant-
wortlich. Sie sind immer für uns da und helfen 
bei Notfällen. Dieses Engagement verdient  
Anerkennung.

Unsere Feuerwehren brauchen alle Bürgerin-
nen und Bürger. Ihre Mitgliedschaft, Ihre aktive 
Mitarbeit oder Ihre finanzielle Unterstützung 
helfen. Lesen Sie dazu die Berichte aus der  
Arbeit unserer Feuerwehren auf den Seiten 17 
bis 19.

KammerSTEINPILZpfad  
lädt zum Erkunden ein

Vor fünf Jahren wurde der KammerSTEINPILZ-
pfad eröffnet. Dieser Pilzlehrpfad ist in seiner 
Art einzigartig und hat in der Fachwelt eine 
hohe Anerkennung erhalten. Nutzen Sie das 
schöne Herbstwetter für eine Wanderung auf 
unserem Pilzlehrpfad. Kürzlich wurde ein Film 
über den KammerSTEINPILZpfad vorgestellt. 
Den Bericht dazu lesen Sie auf der Seite 7.

Einladung zu Bürgerversammlungen

Herzlich lade ich Sie zu unseren Bürgerver-
sammlungen ein. Die Einladung finden Sie auf 
Seite 14. Wir wollen Sie informieren, aber auch 
Ihre Wünsche und Anregungen aufnehmen. Ich 
freue mich auf Ihr Kommen.

Dorferneuerung und Flurneuordnung

Es wird fleißig gearbeitet und gebaut. Beiträge 
dazu lesen Sie auf den Seiten 20 und 22. Im lau-
fenden Jahr wurde viel in Rudelsdorf, in Mildach 
und im Bereich Hasenmühle erreicht.

Das Bauprogramm für Hasenmühle, Barthelmes-
aurach und Rudelsdorf für die nächsten Jahre 
steht und wurde zwischenzeitlich verabschiedet.

Attraktives Ferienprogramm

Zufrieden und dankbar können wir auf ein at-
traktives Ferienprogramm zurückblicken. Lesen 
Sie dazu die Berichte auf den Seiten 8 bis 9. 
Danke an alle, die sich für unsere Kinder enga-
gieren.

Mit freundlichen Grüßen

Notruf gebührenfrei

112 
Feuerwehr und 
Rettungsdienst



Seite 2 Mitteilungsblatt Ausgabe Oktober 2019

Alles vertrauensvoll in einer Hand.
– Anruf genügt – jederzeit dienstbereit

Hausbesuche, Erledigung  
aller mit einem Sterbefall  

verbundenen Formalitäten.
Am Birkenhang 4 

91126 Kammerstein

Peter Karstens
Bestattungen GmbH

Reichenbacher Straße 19 
91126 Schwabach 

Telefon (0 91 22) 1 79 44

Gemeinde Kammerstein 
Dorfstraße 10, 91126 Kammerstein 
Telefon 0 91 22 / 92 55 - 0  
Telefax 0 91 22 / 92 55 - 40 
Internet: www.kammerstein.de 
E-mail: info@kammerstein.de

Bankverbindungen 
Sparkasse Mittelfranken-Süd,  
IBAN: DE24 7645 0000 0000 0837 17,    
BIC: BYLADEM1SRS

Raiffeisenbank Roth-Schwabach,  
IBAN: DE21 7646 0015 0000 0049 95,    
BIC: GENODE1SWR

Leitung der Verwaltung 
Walter Schnell, Erster Bürgermeister 
Zimmer 5			  92 55 - 15

Geschäftsleitung, Wirtschaftsangelegen-
heiten, Bauleitplanung, Datenschutz, 
Breitbandausbau 
Mario Gersler, Dipl.-Verwaltungswirt (FH) 
Zimmer 7			  92 55 - 17 
E-mail: mario.gersler@kammerstein.de 

Kämmerei, European Energy Award®, 
gemeindliche Gebäude, Liegenschafts-
verwaltung 
Stefan Barthel, Verwaltungsfachwirt 
Zimmer 9			  92 55 - 19 
E-mail: stefan.barthel@kammerstein.de

Bauverwaltung, Flurbereinigung und 
Dorferneuerung, Tiefbaumaßnahmen, 
Feuerwehren 
N.B. 
Zimmer 2		  92 55 - 0 
E-mail: infol@kammerstein.de 

Oberflächen- und Schmutzwasserkanäle 
Alenka Fruntzek, Dipl.-Ing. (FH) 
Zimmer 8		  92 55 - 20 
E-mail: alenka.fruntzek@kammerstein.de
Sekretariat Bürgermeister,  
Mitteilungsblatt, Kindertagesstätte 
Helga Ohr, Verwaltungsangestellte 
Zimmer 6		  92 55 - 16 
E-mail: helga.ohr@kammerstein.de 
Gemeindekasse 
Christl Dunger, Verwaltungsangestellte 
Zimmer 2		  92 55 - 12 
E-mail: christl.dunger@kammerstein.de
Soziale Angelegenheiten, Kultur und  
Tourismus, Ferienprogramm, VHS 
Melanie Karg, Verwaltungsangestellte 
Zimmer 1		  92 55 - 14 
E-mail: melanie.karg@kammerstein.de
Melde- und Passamt, Gewerberecht 
Claudia Schneider, Verwaltungsfachangestellte 
Zimmer 1			  92 55 - 10 
E-mail: claudia.schneider@kammerstein.de 
Steuern und Gebühren, Gewerbesteuer 
Claudia Drechsler-Grasser 
Zimmer 9		  92 55 - 22 
E-mail: claudia.drechsler-grasser 
@kammerstein.de
Kindertagesstätte Kammerstein 
Kinderkrippe+Kindergarten 
Natascha Adler-Danninger, Leiterin 
Telefon 0 91 22/92 55 - 50 
E-mail: kita@kammerstein.de
Kindertagesstätte Kammerstein 
Kinderhort 
Nadja Reidelshöfer, stv. Hortleitung 
Telefon 0 91 22/8 52 19 
E-mail: kinderhort@kammerstein.de

Standesamt, Personalangelegenheiten 
Schulwesen, Straßen- und Wegerecht, 
Verkehrswesen, Grundstücksangelegen-
heiten, Verpachtungen 
Kathrin Eberlein, Verwaltungsfachangestellte 
Zimmer 10		  92 55 - 18 
E-mail: kathrin.eberlein@kammerstein.de
Grundschule Kammerstein 
Edith Katheder, Rektorin 
Telefon 0 9178/52 35 
E-mail: grundschule@kammerstein.de
Bauhof/Kläranlagen 
Horst Schneider, Bauhofleiter 
Telefon 0 91 22/1 88 56 91 
E-mail: bauhof@kammerstein.de

Volkshochschule (VHS) Kammerstein 
Andrea May 
Telefon 0157/88904628 
E-mail: vhs-aussenstelle@kammerstein.de
Zweckverband zur Wasserversorgung  
Heidenberg-Gruppe 
Bernd Scheer, Wassermeister 
Inge Lehner, Verwaltungsangestellte 
Telefon 0 91 78 / 8 64 
E-mail: wasser@heidenberggruppe.de
Öffnungszeiten:  
der Gemeindeverwaltung Kammerstein 
Montag 	   8:00 – 12:00 Uhr 
Dienstag 	 14:00 – 18:00 Uhr 
Mittwoch	   9:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag 	   8:00 – 12:00 Uhr 
Freitag 	   8:00 – 12:00 Uhr
Wir bitten freundlich um Beachtung der Öffnungs-
zeiten. Dies ist erforderlich, weil wir mehrere  
Teilzeitkräfte beschäftigen, häufig auch Außen- 
und Behördentermine wahrnehmen und gleitende 
Arbeitszeit haben.
Um unnütze Wartezeiten zu vermeiden, bitten wir Termine 
mit Bürgermeister Walter Schnell möglichst vorher zu 
vereinbaren.
Bitte besprechen Sie auch Termine, die außerhalb der  
Besuchszeiten liegen, vorher mit dem in Frage kommen-
den Sachbearbeiter.
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   Dorfkapelle
         Rudelsdorf

Groß ist die Kapelle im Herzen von Rudelsdorf wahrlich nicht. So mussten die Teilnehmer an der Übergabe-
feier dicht gedrängt und teilweise auch auf dem Fußboden sitzen. 		  Foto: Beatrix Frank 

Regionalbischöfin zu Gast in Rudelsdorf 

Dorfkapelle mit Altar-
bibel ausgestattet
Kirchliche Mitarbeiter, Mitglieder der 
Kirchengemeinde Barthelmesaurach und 
Bürger der Gemeinde sind zugegen ge-
wesen bei der Übergabe einer Altarbibel 
für die geschichtsträchtige Kapelle im 
Herzen Rudelsdorfs.

Die Regionalbischöfe Elisabeth Hann von Wey-
hern und Professor Dr. Stefan Ark Nitsche aus 
Nürnberg überreichten eine Schmuckausgabe 
mit Widmung, eine Neuübersetzung anlässlich 
des Reformationsjubiläums 2017.

„Ort der Stille, der Entschleunigung“ nannte 
Bürgermeister Walter Schnell in seinem Gruß-
wort die Kapelle, die zum Rasten einlädt. 1909 
im Zentrum des Dorfes erbaut, diente das Bau-
werk mit Glocke und Uhr als „Feuerhaus“ und 
wurde später mit einer Viehwaage ausgestat-
tet. Bürgermeister Walter Schnell freute sich 
sehr über die intensive Nutzung der schmucken 
Dorfkapelle in der sanierten und neugestalte-
ten Dorfmitte.

Der Rudelsdorfer Georg Lacher betreute viele 
Jahrzehnte die Waage und zog täglich die Uhr 
auf. Vielleicht wegen des Baustils oder weil es 
keine Alternative gab, wurde dieses Gebäude 
von den Anwohnern seit jeher liebevoll „Kapel-
le“ genannt.

Im Rahmen der Dorferneuerung sehr schön sa-
niert, weihte die Regionalbischöfin Hann von 
Weyhern 2018 im Rahmen eines Festgottes-
dienstes das Haus zur Dorfkapelle. „In Zeiten 
der Zweckentfremdung von Gotteshäusern ist 
dies ein besonderer Akt“, sagte die Regional-
bischöfin damals.

In Erinnerung an das heftige Gewitter sagte 
Regionalbischöfin Hann von Weyhern: „Es reg-
net, dass sich im Boden etwas entfalten kann. 
Möge das Buch seine Wirkung entfalten, wie 
der Regen für die Natur. Mein Wunsch ist es, 
dass es Risse, Eselsohren und Flecke bekommt 
und Kinderhände darauf zu sehen sind. Es ist 
ein Buch das berührt.“ Seit 2018 wird die Dorf-
kapelle auch für die Aprilandacht des Ortsverei-
nes Rudelsdorf genutzt.
Beatrix Frank

Bürgermeister Walter Schnell konnte viele Ru-
delsdorfer, Regionalbischöfin Elisabeth Hann von 
Weyhern (rechts) und Regionalbischof Professor  
Dr. Stefan Ark Nitsche in der Rudelsdorfer Dorf-
kapelle begrüßen.
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                     Juli 2019

Planungen für Erweiterungsbau der 
Grundschule vorgestellt

In der jüngsten Sitzung des Gemeinderates 
stellte Dipl.-Ing. (FH) Pia Regner vom Architek-
turbüro ING+ARCH aus Ehingen dem Gemein-
derat die ersten Planungsvorentwürfe für den 
Erweiterungsbau der Grundschule am Standort 
Kammerstein vor. 

Das beauftragte Ingenieurbüro hatte drei Vari-
anten ausgearbeitet, bei deren Erstellung die 
Schulleitung eng eingebunden war. 

Der Gemeinderat nimmt von den Planvorstel-
lungen zum Neubau der Grundschule Kammer-
stein Kenntnis und favorisiert die nachfolgende 
Variante 1 (siehe Plan), die als weitere Pla-
nungsgrundlage dienen soll. 

Weiterhin bat der Gemeinderat die Planerin die 
Errichtung von Klassenzimmern auch im Erdge-
schoss, nicht nur im Obergeschoss, die Errich-
tung einer Photovoltaikanlage und die Erweite-
rungsmöglichkeiten im Hinblick auf Ganz- 
tagesschule und Mensa sowie eine architek-
tonisch attraktive Gestaltung des Gebäudes an 
dieser markanten Stelle am Ortseingang von 
Kammerstein zu überdenken. Für die Dach- 
varianten soll eine Kostenschätzung erarbeitet 
werden. 

Bürgermeister Walter Schnell bat um eine  
rasche Entscheidung. Er machte deutlich, dass 
bei weiteren Verzögerungen das Ziel, die Plan-
unterlagen bis Oktober 2019 bei der Regierung 
von Mittelfranken einzureichen, nicht eingehal-
ten werden kann. 

Ferner stellte der Gemeinderat klar, dass der mit 
dem Ingenieurbüro ING+ARCH aus Ehingen 
abgeschlossene Architektenvertrag auch für 
den Neubau der Grundschule Kammerstein in 
Kammerstein gelten soll und beauftragte zu-
dem die Verwaltung, mit dem Ingenieurbüro für 

Tiefbauwesen und Städteplanung KLOS GmbH 
& Co. KG aus Spalt, einen Ingenieurvertrag für 
die Aufstellung eines Bebauungsplans mit inte-
griertem Grünordnungsplan und paralleler Än-
derung des Flächennutzungsplans abzuschlie-
ßen. 

Schlauchpflegekonzept und Anschaffung 
von Bekleidung zugestimmt

Bereits in seinem jährlichen Bericht zum Feuer-
wehrwesen in der Gemeinde Kammerstein hat-
te federführender Kommandant Fabian Ma-
sching dem Gemeinderat das künftige 
Schlauchpflegekonzept, das eine Kooperation 
mit der Gemeinde Rednitzhembach vorsieht, 
und die Notwendigkeit der Beschaffung neuer 
Bekleidung erläutert. 

Der Gemeinderat stimmte dem Schlauchpflege-
konzept mit der Gemeinde Rednitzhembach 
sowie der Beschaffung eines Transportwagens 
mit rund 16.000 Euro zu. Weiterhin der schritt-
weisen Beschaffung neuer Bekleidung (Hosen 
und Jacken) für die 50 Atemschutzgeräteträger 
in der Gemeinde. Die Verwaltung wurde beauf-
tragt, die Beschaffung der Bekleidung in die 
Wege zu leiten und entsprechende Angebote 
einzuholen und einen entsprechenden Zuwen-
dungsantrag beim Freistaat Bayern zu stellen.

Kanalsanierungen werden  
ausgeschrieben

Nachdem der Gemeinderat zunächst wie vom 
Bayerischen Gemeindetag empfohlen, die Bei-
behaltung der Kommunalregie beschlossen 
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hatte, d.h. auch künftig wird die Gemeinde 
Kammerstein, soweit die Voraussetzungen da-
für gegeben sind, einen Erstanschluss bis an die 
Grundstücksgrenze verlegen, nahm er zustim-
mend von den Vorstellungen der geplanten Ka-
nalsanierungen für die Gemeindeteile Haag, 
Kammerstein (Nord) und Schattenhof Kenntnis. 
Er beauftragte die Verwaltung, die Maßnahmen 
gemäß der vom Ingenieurbüro Lippert Ingeni-
eure vorgestellten Priorisierung abzuarbeiten 
und entsprechend auszuschreiben. 

2019: Abschnitt 1 Mainbachstraße
2020: Abschnitt 2 Austraße-Nord
2021: Abschnitt 3 Rangaustraße sowie 

Kammerstein (Nord) 
und Schattenhof

2022: Abschnitt 4 Schwabacher Straße, 
Sandstraße, Klingweg

2023: Abschnitt 5 Austraße-Süd, 
Bruckweg

Die hierfür erforderlichen Haushaltsmittel sind 
in den Haushaltsplanungen für die künftigen 
Jahre aufzunehmen. 

Bauernhofkindergarten in Poppenreuth

Unter Auflagen erteilte der Gemeinderat sein 
Einvernehmen zum Antrag auf Vorbescheid zur 
Errichtung eines Bauernhofkindergartens in 
Poppenreuth. Das Projekt selbst wurde dem 
Gemeinderat bereits in der Juni-Sitzung vorge-
stellt.

Weiterhin erkannte der Gemeinderat auf Grund 
der Erfordernisse von Kindergarten- und Kin-
derhortplätzen (Pflichtaufgabe der Kommunen, 
BayKiBiG) und unter Berücksichtigung der Be-
völkerungsentwicklung die Bedarfsnotwendig-
keit von einer Kindergartengruppe und einer 
Kinderhortgruppe an. 

Weitere Aufträge für Bürgerhaus 
vergeben

Das Bürgerhaus am Rathausplatz ist kurz vor 
der Fertigstellung. Damit der Innenausbau zeit-
nah erfolgen kann, vergab der Gemeinderat 
nachfolgende Aufträge:

Der Projektbetreuer im Rathaus, Stefan Barthel, 
machte deutlich, dass mit den vorgenannten 
Vergaben insgesamt Aufträge im Wert von 
2.833.951,25 Euro vergeben wurden. Die Kos-
tenberechnung sah für diese einen Betrag von 
2.732.209,08 Euro vor, gleichbedeutend mit 
einer Kostenmehrung von 3,73 Prozent. 

Änderung der Gemeindegrenzen im  
Rahmen der Flurneuordnung Rudelsdorf 
zugestimmt

Nachdem auch die beteiligten Jagdgenossen-

schaften der Änderung der Gemeindegrenzen 
zugestimmt hatten und auch die Untere Jagd-
behörde keine Einwände gegen die zwischen 
den Gemeinschaftsjagdrevieren Barthelmesau-
rach und Brunn getroffene Einigung erhoben 
hatte, gab auch der Gemeinderat seine Zustim-
mung zur vom Vorstand der Teilnehmergemein-
schaft Rudelsdorf vorgestellten und beschlos-
senen neuen Gemeindegrenze. Durch den 
neuen Grenzverlauf ergibt sich für das Gemein-
degebiet Kammerstein eine Flächenmehrung 
von 0,0084 ha. 

Gewerk Wirtschaftlichster 
Anbieter

Auftrags- 
summe in 
Euro (brutto)

Kosten- 
berechnung  
in Euro

Kosten- 
minderung (-)/ 
-mehrung (+)  
in Euro

Schreinerarbeiten 
(Innentüren)

Firma Markus Ott, 
Oettingen

102.066,30 115.263,54 - 13.197,24

Metallbau- 
arbeiten

Firma Modi GmbH,  
Roth

74.616,39 78.525,01 - 3.908,62

Fliesenarbeiten Firma Röhlich,  
Wendelstein

93.942,17 50.739,59 + 43.202,58

(Mehrkosten begründet durch anderen Bodenbelag 
und Einarbeitung Blindenleitsystem)

Bodenbelagsar-
beiten

Firma Stoll Raummanu-
faktur GmbH,  
Thalmässing

22.926,68 16.147,11 + 6.779,57 
(Mehrkosten 

begründet 
durch 

Forderung 
Sportboden)

Parkettarbeiten Firma Bembe GmbH & 
Co. KG, Nürnberg

36.650,22 36.558,04 + 92,18

Malerarbeiten Firma Hasler,   
Kammerstein

27.851,95  
(bei 2% 
Skonto)

31.680,7 - 3.828,83

Baureinigungs- 
arbeiten

Firma Werner Companies 
GmbH, Ergolding

3.634,86 8.648,33 - 5.013,47

Bühnentechnik Firma Krause Bühnen-
technik, Schwelm

75.359,63 23.766,80 + 51.592,83

(Mehrkosten begründet durch Erweiterung 
Ausschreibungsumfang)

Cateringküche Firma Omega Sorg 
GmbH, Rednitzhembach

48.784,05 44.982,00 + 3.802,05

Medientechnik Firma Franken Lehrmittel 
GmbH, Kammerstein

61.045,81 61.800,00 - 754,19

Lichtsysteme Firma Heisler GmbH, 
Haag 

43.197,00 44.600,00 - 1.403,00

Kälteanlage Firma Fritz Meier, 
Schwabach

40.051,47 39.100,00 + 951,47
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Attraktives Ferienprogramm
Der Gemeinde Kammerstein gelingt es, dank 
der Unterstützung vieler ehrenamtlicher Helfer, 
jedes Jahr ein attraktives Ferienprogramm an-
zubieten. Der Gemeinderat nahm vom Stand 
der Planungen des Ferienprogramms Kenntnis 
und stimmte diesem zu. 

Das bereits seit einigen Jahren im Einsatz be-
findliche Online-Ferienprogramm hat sich be-
währt und soll auch künftig eingesetzt werden. 
Diese Möglichkeit wurde von sehr vielen Eltern 
genutzt, um sich über die Aktionen zu informie-
ren und ihre Kinder anzumelden. 

Auch die Umstellung auf Einzug der einzelnen 
Kursgebühren im Lastschriftverfahren hat sich 
bewährt und kam bei den Bürgerinnen und 
Bürgern sehr gut an. Bürgermeister Walter 
Schnell dankte der in seinem Haus zuständigen 
Sachbearbeiterin Melanie Karg für deren enga-
gierten Einsatz sowie allen Vereinen, Verbän-
den, Parteien und ehrenamtlichen Helfern, die 
dazu beitragen, für die Kinder der Gemeinde 
Kammerstein die Ferien kurzweilig zu gestal-
ten. 

Einladung zum Vereinsvertretertreffen  
für die Terminplanung im Jahr 2020
Sehr geehrte Damen und Herren, 
werte Vereinsverantwortliche,
nachdem unser gemeindlicher Veranstaltungskalender von unserer Bürgerschaft 
gut angenommen wird, beabsichtigen wir auch für 2020 eine entsprechende Zu-
sammenstellung herauszugeben. 
Um die Planungen für das kommende Jahr abstimmen zu können, lade ich jeweils zwei Vertreter 
der einzelnen Vereine, Gruppen, Kirchengemeinden, der Schule, der Kindertagesstätte und sons-
tiger Organisationen zu einem Gesprächsabend

	 am Montag, 4. November 2019, um 19.30 Uhr, 
	 in den Bürgersaal, Dorfstraße 27, Kammerstein 
ein. 

Bitte nehmen Sie bis zu diesem Tag die Terminplanung für das nächste Jahr vor. Planen Sie bitte 
auch Ersatztermine ein, damit Terminüberschneidungen möglichst vermieden werden können.

Vorab hier einige bisher bekannte Termine für das Jahr 2019:
26. April 			  Georgi-Ritt 
1. – 3. Mai		  Rittermarkt am Rathausplatz 
3. Mai			   Sagenfest am Heidenberg 
3. bis 6. Juli		  Kirchweih in Kammerstein 
9., 16., 23., 30. Juli		 Kammersteiner Musik-Sommer 
9. – 12. Juli		  Kirchweih in Günzersreuth 
12. – 17. August		  Kirchweih in Rudelsdorf 
21. – 24. August		  Kirchweih in Barthelmesaurach 
16. November		  Vernissage zur Kunstausstellung zum Kammersteiner Waldmarkt 
21. November 		  Kammersteiner Waldmarkt 

Verantwortliche, die im nächsten Jahr besondere Höhepunkte (z. B. Jubiläen) sowie Einladungen 
über den eigenen Bereich hinaus planen, können diese im Rahmen des Vereinsvertretertreffens 
ausführlich vorstellen. 

Herr Mücke vom Polizeipräsidium Schwabach wird im Rahmen des Vereinsvertretertreffens  
einen Kurzvortrag über Sexting und Cybergrooming halten und Ihnen gerne alle Fragen 
dazu beantworten. Mit dem Begriff Cyber-Grooming wird das gezielte Ansprechen von Per- 
sonen im Internet mit dem Ziel der Anbahnung sexueller Kontakte bezeichnet. Sexting erklärt 
die Gefahren, die beim privaten Versand von erotischem Bildmaterial über WhatsApp oder MMS 
entstehen.

Des Weiteren besteht an diesem Abend die Möglichkeit der Besichtigung des neuen Bürger-
hauses. 

Es ist mir sehr daran gelegen, dass die Absprache und Bekanntgabe der Termine in der Gemein-
de Kammerstein weiterhin klappt. Daher bitte ich um Ihre geschätzte Mitarbeit. Ich freue mich 
auf Ihr Kommen!

	 Mit freundlichen Grüßen 
	 Ihr / Euer 

	 Walter Schnell 
	 Erster Bürgermeister

Juraleitung P53

Errichtung der Juraleitung (P53) –  
Proteste zeigen Wirkung  

Erdverkabelung wird 
geprüft
Mit Schreiben vom 10. September 2019 
hat die TenneT TSO GmbH der Gemeinde 
Kammerstein mitgeteilt, dass erst durch 
eine abgestimmte Vergleichsmethodik 
und abgestimmte Leitplanken zur Erd-
verkabelung ein fundierter Vergleich al-
ler Korridorvarianten zur Errichtung der 
Juraleitung (P53) möglich ist. Dadurch 
werden sich die für den Herbst 2019 an-
gedachten nächsten planungsbegleiten-
den Foren, Fachdialoge und die Infomärk-
te voraussichtlich auf das zweite Quartal 
2020 verschieben. 

Bürgermeister Walter Schnell freut sich, dass 
die Proteste Wirkung zeigen. Er bedankt sich an 
dieser Stelle bei allen, die sich daran beteiligen, 
diese Monstertrasse zu verhindern. „Ich bin be-
geistert, wie hervorragend die Zusammenarbeit 
über die Gemeindegrenzen, sowohl seitens der 
betroffenen Kommunen, als auch der Bürgerin-
itiativen funktioniert“, so Bürgermeister Walter 
Schnell. 

Nun seien die Landesregierung und Bundesre-
gierung gefordert, den Weg für eine Erdverka-
belung freizumachen. Vorab sollte allerdings 
geprüft werden, ob nicht die Bestandstrasse 
genutzt werden kann. 
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Alters können Wissenswertes über die Welt der 
Pilze erfahren, auch spielerisch.

Eine zufällige Begegnung der Filmemacher 
Günter Lutz und Maria M. Straetz mit dem 
Kreispilzberater Rossmeissl und Ehefrau Mari-
anne im März 2018 war die „Geburtsstunde“ 
für einen Film über den Pilzlehrpfad. Die Hob-
by-Filmer sind seit 30 Jahren im Filmgeschäft 
tätig und haben für ihre Arbeit Preise in ganz 
Deutschland erzielt.

„Dieser Film ist ein Geschenk an Rudi 
Rossmeissl, als Hochachtung für sein 
Engagement und Fachwissen. Der 
Film steht der Öffentlichkeit zur Ver-
fügung“, so Lutz. „Ohne Familie 
Rossmeissl gäbe es keinen ‚Kam-
merstein-Pilzpfad‘“, erinnerte 
Bürgermeister Schnell. „Das Wis-
sen über Pilze ist ein wichtiges 
Thema, auch für Schüler.“ Zu 
den Gästen der Filmpremiere 
zählten auch der Rother Bür-
germeister Ralph Edelhäußer 
und Landrat Herbert Eck-
stein, stets Förderer des 
Projektes, so Schnell weiter.

Lernen mit Natur umzugehen

„Obwohl viele Spenden erfolgt sind, ist dieser 
Pfad unbezahlbar“, so der Landrat. „Früher war 
der Pilz ein Lebensmittel. Heute müssen wir 
wieder lernen, damit umzugehen, was die Na-
tur uns schenkt.“ Eckstein dankte Rossmeissl, 
seiner Familie und der Gemeinde Kammerstein 
für ihr vorbildliches Engagement.

„Ehemals war Kammerstein ‚heimliche Pilz-
hauptstadt‘ im Landkreis, heute 

ist sie offizielle“, so Ross-
meissl. „Nicht nur wegen 

der Vielzahl der Pilzarten 
auf dem Heidenberg, son-

dern auch wegen deren  
geringsten Belastung nach 

der Tschernobyl-Katastrophe 
1986, laut Lebensmittelüber-
wachung.“ Extra aus Stuttgart 

und Darmstadt angereist zur 
Film-Vorstellung waren die Söh-

ne der Rossmeissls, Bernd und 
Markus, die maßgeblich an der 

Umsetzung der Pilzlehrpfad-Idee 
beteiligt waren.

Beatrix Frank

Einzigartiger PILZLEHRPFAD im Heiden-
berg findet nun in einem Dokumentar-
film Widerhall. 

„Ein Geschenk an Rudi 
Rossmeissl“
Zur Präsentation des Films „Kammer-
STEINPILZpfad“ fanden sich Vertreter 
der Gemeinde Kammerstein und des 
Landkreises Roth ein. Die Hobby-Filme-
macher Günter Lutz und Maria M. Straetz 
aus Nürnberg stellten ihren Film über 
das Lebenswerk von Kreispilzberater Ru-
dolf Rossmeissl aus Roth vor.

Eine Idee von Bürgermeister Walter Schnell und 
Rudolf Rossmeissl für einen Pilzpfad nahm 
2010 Gestalt an und wurde in mehr als 5.000 
ehrenamtlichen Arbeitsstunden umgesetzt. Das 
Gemeinschaftsprojekt der Gemeinde Kammer-
stein und des Landkreises Roth konnte mit 
staatlichen Fördergeldern, mit „Finanzsprit-
zen“ des Landkreises, der Gemeinde und zahl-
reichen Spendern und dank vieler freiwilliger 
Helfer im September 2014 feierlich eröffnet 
werden.

Lehrpfad wird gut angeommen

Bürgermeister Walter Schnell freute sich über 
die ausgezeichnete Annahme des „Kammer-
STEINPILZpfades“. Die vielen Wanderer zeigen 
eindrucksvoll wie wichtig dieser Lehrpfad ist. 
Rossmeissl wies darauf hin, dass es Vergleich-
bares in Deutschland nicht gebe.

Mit zehn sogenannten „Pilznestern“, einer Ein-
führungstafel an der 2013 errichteten Jakobus-
kapelle und überdimensionalen Pilzskulpturen 
von Künstler Ulrich Hallmeyer aus Spalt gelte 
dieser Pilzpfad als weltweit einzigartig, so 
Rossmeissl. Der Pfad führt vier Kilometer am 
Fuß des Heidenbergs entlang, teils auf histori-
schen Wegen. Pilzfreunde und Wanderer jeden 

Freuen sich über den gelungenen Film: Rudi Rossmeissl, Bernd Rossmeissl, Marianne Rossmeissl,  
Markus Rossmeissl, die Filmemacher Maria M. Straetz und Günter Lutz, Bürgermeister Walter Schnell, 
Landrat Herbert Eckstein sowie stellvertretende Bürgermeisterin Jutta Niedermann-Kriegel (von links).  
								        Foto: Roland Pichert

KammerSTEINPILZpfad

 

So finden Sie den Heidenberg

InformationenGemeinde Kammerstein
Dorfstraße 1091126 KammersteinTel.: 0 91 22/92 55-0Fax 0 91 22/92 55-40Email: info@kammerstein.de 

www.kammerstein.de

Sehenswürdigkeiten  
entlang des Pilzpfades

•  Zehn Informationstafeln,  
sogenannte Pilznester (PN)

•  Eine interaktive Spieletafel  
mit einer Pilz-Sitzgruppe•  Die Jakobuskapelle  im Kreuzungspunkt zum Jakobusweg

•  Ein Spielplatz zum Klettern,  
Ballspielen und Picknick machen

•  Die landschaftliche Vielfalt  
rund um den Heidenberg

Öffentlicher PersonennahverkehrDer KammerSTEINPILZpfad beginnt an 

der Jakobuskapelle und ist über den 

ÖPNV erreichbar.Nutzen Sie die Linie 607 Schwabach/

Bahnhof – Abenberg – Spalt. 
Von der Haltestelle Kammerstein-Mitte 

ist die Jakobuskapelle nach 300 m, 
von der Haltestelle Kammerstein- 
Ramungusweg nach 400 m erreichbar. 

www.vgn.de
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Gefördert durch das Bayerische Staatsministerium für Ernährung,  

Landwirtschaft und Forsten und den Europäischen Landwirtschaftsfonds  

für die Entwicklung des ländlichen Raums (ELER) Gemeinde  Kammerstein

Wanderwege im Heidenberg
Im Heidenberg finden Sie  
gut ausgeschilderte Wanderwege, u.a.:

  Jakobuspilgerweg Sagenwanderweg KammerSTEINPILZpfad Nordic-Walking-Parcours 
Auf historischen Wegen

      KammerSTEINPILZpfad

Walter Schnell Erster Bürgermeisterder Gemeinde Kammerstein

Rudolf RossmeisslPilzberater  des Landkreises Roth

Herbert Eckstein Landrat  des Landkreises Roth

       Herzlich willkommen auf dem

Die Gemeinde Kammerstein gilt spätestens seit dem  

ersten Kreispilztag 2006 als die Pilzhauptstadt des Land-

kreises Roth. Wo sonst hätte die Idee geboren werden 

können, den ersten mittelfränkischen Pilzpfad zu errichten, 

wenn nicht am Fuße des pilzreichen Heidenbergs. 

Der Titel KammerSTEINPILZpfad ist – wie im Pilzreich üblich 

– eine klassische Symbiose: In diesem Fall aus handwerk-

lichen, kulturellen und eben auch mykologischen Ideen und  

Projekten. Im Jahr 2014 erfolgte die feierliche Eröffnung.

Leitgedanke des Pilzlehrpfades ist es, die faszinierende  

und unerschöpfliche Vielfalt der Pilze vorzustellen, die  

weit über die klassische Fragestellung „essbar oder  

giftig?“ hinausgeht. Mit verschiedenen Informations- 

tafeln und Mitmachstationen gilt es, die Sinne für  

Struktur & Gestalt, für Farben & Formen, vornehmlich 

heimischer Pilze zu schulen und für die ganzheitliche  

Ästhetik des Reiches der Pilze zu öffnen. 
Der KammerSTEINPILZpfad bietet jedem Besucher,  

ob groß oder klein, ob pilzkundig oder unbefangen,  

zahllose Impulse zu ganz eigenen Pilzbegegnungen.

Dazu wünschen wir Ihnen viel Freude!
Ihr / EuerHerbert Eckstein – Walter Schnell – Rudolf Rossmeissl

Hallo, ich bin Steinpilz Börni.
Ich begleite Euch über den  
KammerSTEINPILZpfad. An zehn Pilznestern stelle ich eine 

Frage. Ich bin gespannt, wie viel  

Ihr von uns Pilzen wisst!

Landkreis Roth

      KammerSTEINPILZpfad

Heidenberg

Gunzenhausen Pleinfeld

GeorgensgmündSpalt

Abenberg Roth
Allersberg

Feucht
Wendelstein

Schwabach

Windsbach

Fürth

Nürnberg

Brombachsee

Altmühlsee Rothsee

M
ain-Donau-Kanal

W
ürzburg Bam

berg

Würzburg 

Frankfurt

Berl
in

    Prag

Regensburg

Neumarkt

M
ünchenAu

gs
bu

rg

Nörd
lin

ge
n

Ansbach/ 

Heilbronn

Ansbach

BAB-Ausfahrt Schwabach-West/ Kammerstein

Heidenbergstraße 191126 Kammerstein49.291531, 10.976182 
N49° 17.49187 E10° 58.57092 

Kammer- stein

Hier geht‘s zum  KammerSTEINPILZpfad  
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* Küchendesign 

* Reparaturen

* Einrichtungen

* Zimmertüren

* Terrassenbeläge 

* Badmöbel

* Innenausbau

* Büro & Ladenbau 

www.schreinerei-gross.de

Gewerbepark 5
91126 Kammerstein

Tel. 09178 / 99 80 370

Penzendorfer Str. 12
91126 Rednitzhembach
Tel.: 09122 - 9374 - 0

Andreas Lippert & Team

Tiefbau
Ingenieurbau

Vermessungen

www.lippert-ing.de

  Ferienprogramm
       Kammerstein

abwechslungsreiche Kletterparcours bot sich 
den Kindern die einmalige Möglichkeit die Na-
tur einmal aus der Vogelperspektive zu betrach-
ten.

Künstlerisches und Handwerkliches 
Geschick

Großer Beliebtheit erfreuen sich jedes Jahr die 
Töpferkurse von Barbara Hechtel. Auch hier wa-
ren die Kinder und Jugendlichen mit Feuereifer 
dabei und kreierten tolle Werke aus Ton nach 
eigenen Vorstellungen. Mittlerweile sind schon 
richtige Töpfer-Profis dabei!

In Uli Hallmeyers Holzwerkstatt wurde ge-
schnitzt was die Phantasie hergab und die 
Jungs und Mädels waren mit Feuereifer bei der 
Sache. Zur Stärkung gab es die legendäre Nu-
delpfanne und Zebrakuchen.  

Künstlerisch wurde es auch mit Leo Drechsel. 
Die Kinder bastelten dieses Jahr ein farbiges 
Glitzergefunkel (Windspiel). Es wurde unermüd-
lich geschnitten, geschliffen und gelötet.

Lehrreiche Wasserspiele

Zusammen mit Heidrun Albrecht bastelten die 
Kinder einen Kescher und erforschten so das 

Kammersteiner Ferien-
programm
Auch 2019 haben sich wieder viele Kin-
der und Jugendliche am Kammersteiner 
Ferienprogramm beteiligt. An insgesamt 
26 Veranstaltungen nahmen rund 62 Kin-
der teil. 

Bürgermeister Walter Schnell freute sich über 
das Engagement der Vereine und Privatperso-
nen, die sich auch in diesem Jahr wieder tolle 
Aktionen für die Kinder einfallen ließen. So 
konnten die Kinder ihre Ferien auch daheim 
und bei meist strahlendem Sommerwetter ohne 
Langeweile genießen. 

Online-Ferienprogramm

Wie auch die letzten Jahre hatten die Eltern die 
Möglichkeit, ihre Kinder über das Online-Ver-
fahren im Internet anzumelden. Der größte Teil 
nutzte dies und zeigte sich erfreut, dass eine 
Anmeldung auch außerhalb der Geschäftszei-
ten möglich war. Deshalb wird diese Möglich-
keit auch weiterhin angeboten. 

Sport, Spiel und Spaß

Bereits am ersten Ferientag ging es los mit dem 
Feuerwehr-Action-Tag. Hier erwartete die Kin-
der ein ereignisreicher Tag mit vielen Spielen, 
die auch ihr Geschick forderten.

Wie auch in den Jahren vorher war die „Vierte 
Diakonie-Kinder-Olympiade“ ein voller Erfolg. 
Die Kinder konnten bei lustigen Wettbewerben 
rund ums Helfen, wie z. B. beim Rollstuhl-Par-
cours, ihre Fähigkeiten unter Beweis stellen. 
Eine Siegerehrung mit Gold-, Silber- und Bron-
zemedaillen durfte natürlich nicht fehlen.

Die Jugendbeauftragten Regina Feuerstein und 
Christian Böhm organisierten wieder einen 
Ausflug in den Kletterwald Strassmühle. Durch 
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Leben und die Wasserqualität in der Aurach. 
Dabei wurden die Biologen von Morgen von 
unten und von oben nass. Trotz des Wetters wa-
ren alle eifrig bei der Sache.

Robin Hood

Zum ersten Mal besuchten die Kammersteiner 
Kinder die Waldpädagogin Karin Kühnel. In ei-
nem Wald bei Allersberg folgten wir der Legen-

de von Robin Hood, wir erlebten einen ab-
wechslungsreichen und spannenden Tag im 
Wald und zum Schluss konnten sich die Kinder 
beim Bogenschießen austoben.

Tropfsteinhöhle Schulerloch

Gemeinsam mit den Gemeinden Rohr, Büchen-
bach und Abenberg ging es auf ins Schulerloch. 
Hier erfuhren die Kinder alles über Fledermäu-
se, bastelten keltische Augenperlen, konnten 
Speerwerfen und zum Schluss die Tropfstein-
höhle erkunden. 

Aktionen des Kreisjugendrings Roth

Die Veranstaltungen des Kreisjugendrings Roth 
sind bei den Kindern nach wie vor sehr beliebt. 
Ein Renner war die Fahrt zum Nürnberger Tier-
garten mit einer Nachtführung durch Zoobe-
gleiter.

Wie jedes Jahr machte auch der Spielbus wie-
der Halt in Kammerstein. Dieses Jahr drehte 
sich alles um das Thema „Kinder der Welt“.

Außerdem konnten die Kinder Regenschirme 
und Traumfänger basteln, Nudeln kochen und 
Cake Pops backen und für die etwas Älteren 
gab es eine Schlauchboot-Tour.

Bürgermeister Walter Schnell freut sich, dass 
jedes Jahr viele Kinder an den Aktionen teilneh-
men. Die Gemeinde Kammerstein wünscht al-
len Kindern und Jugendlichen ein schönes und 
erfolgreiches neues Schuljahr und freut sich 
schon auf das nächste Ferienprogramm.
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In kostenlosen Vorträgen und an den Infostän-
den erhalten die Besucher/innen hilfreiche In-
formationen und pragmatische Ratschläge 
rund um das Thema Beruf und Familie; die Vor-
bereitung auf dem Weg zurück in den Beruf, 
eine gute Bewerbungsmappe oder Hinweise, 
was bei einem Vorstellungsgespräch zu beach-
ten ist, will man erfolgreich sein. Auch Fragen 
rund um die Bereiche „Kinderbetreuung“,

„Weiterbildung“ und „Existenzgründung“ so-
wie Fragen zur Anerkennung ausländischer 
Qualifikationen“ will der Info-Tag auf anschau-
liche und umsetzbare Weise beantworten.

Wie wichtig ist der erste Eindruck? Wie wirke 
ich positiver auf meine Mitmenschen? Warum 
spielen das Äußere, die Körpersprache und die 
Stimme hier eine große Rolle? Was soll ich be-
achten, sodass ich im Gespräch überzeugen 
kann? Welche „Regeln“ sind relevant für den 
Wiedereinstieg? – erfahren Sie im Vortrag mit 
Nadia Daub, selbständige Business-Trainerin 
und Coach.

Im Vortrag „Aus- und Weiterbildung in Teilzeit“ 
will Christine Baez Delgado, Beaufragte für 
Chancengleichheit am Arbeitsmarkt der Agen-
tur für Arbeit Roth, folgende Themen aufzeigen: 
Eine Ausbildung oder Umschulung in Teilzeit – 
ist das möglich? Nach einer beruflichen Auszeit 
die Kenntnisse aktualisieren? Trotz Teilzeit-Be-
schäftigung Karriere machen und sich dafür 
beruflich weiterbilden?

Wer seine eigene Bewerbungsmappe mitbringt, 
kann von Expertenwissen profitieren. Denn 
beim Info-Tag werden diese Mappen auf 
Wunsch unter die Lupe genommen, was Inhalt, 
Stil und Vollständigkeit angeht. 

Damit nicht genug: In Zusammenarbeit mit 
dem Fotostudio Ganzmann können Bewerber/
innen gleich an Ort und Stelle professionelle 
Bewerbungsfotos zum Aktionspreis und gleich 

zum Mitnehmen anfertigen lassen.

Der Besuch des Infotages ist kostenfrei. Kinder 
können gerne mitgebracht werden; sie werden 
während der Veranstaltung betreut.

Die Organisatorinnen des Tages, Christine Baez 
Delgado (Arbeitsagentur), Brunhilde Ehard 
(Jobcenter) und Claudia Gäbelein-Stadler 
(Gleichstellungsstelle) laden alle Interessenten 
und Interessentinnen herzlich ein: „Nutzen Sie 
diesen Info-Tag, um neue berufliche Perspekti-
ven zu entwickeln. Je besser Sie informiert sind, 
umso leichter kann es gelingen, eine individuel-
le Lösung zu finden, wie sich Familie und Beruf 
miteinander in Einklang bringen lassen.“

Weitere Informationen bei:
Christine Baez Delgado, Beauftragte für Chan-
cengleichheit am Arbeitsmarkt der Agentur für 
Arbeit Roth; Telefon (0981) 182 360, E-Mail: 
Christine.Baez-Delgado@arbeitsagentur.de;

Brunhilde Ehard, Beauftragte für Chancen-
gleichheit am Arbeitsmarkt des Jobcenters 
Roth, Telefon (09171) 8508 29, E-Mail: Brun-
hilde.Ehard@jobcenter-ge.de

Claudia Gäbelein-Stadler, Gleichstellungsbe-
auftragte des Landratsamtes Roth, Telefon 
(09171) 81 1343, E-Mail: Claudia.Gaebelein-
Stadler@landratsamt-roth.de.

Veranstaltung am 5. November von 8.45 
bis 13.00 Uhr in der Kulturfabrik Roth 

Infotag Beruf und Familie –  
Chancen und Perspektiven
Viele Gedanken gehen Ihnen durch den 
Kopf, wenn Sie nach einer Familienpause 
überlegen, wieder in den Beruf zurückzu-
kehren. Schaffe ich alles unter einen Hut 
zu bringen? Was muss neu organisiert 
werden? Wie kann das funktionieren, da-
mit ich allen und allem gerecht werde? 
Insbesondere für Migrantinnen und Al-
leinerziehende und auch nach Pflege von 
Angehörigen ist der Weg zurück in die 
Berufstätigkeit mit vielen Hürden ver-
bunden. Viele Fragen will der Infotag 
„Beruf und Familie – Chancen und Pers-
pektiven“ am Dienstag, 5. November in 
der Kulturfabrik Roth beantworten.

Unter dem Motto: „Zurück in den Beruf: Gut 
vorbereiten – beruflich (wieder) durchstarten!“ 
möchte der Infotag Frauen und Männern, die 
eine „Familienpause“ eingelegt haben, Mut 
zum Wiedereinstieg machen, Anregungen ge-
ben und gezielt Hilfe anbieten. Hinter dieser 
Veranstaltung stehen die Arbeitsagentur Ans-
bach-Weißenburg, das Jobcenter Roth und die 
Gleichstellungsstelle des Rother Landratsam-
tes.

...   und wer mäht Ihren Rasen? 

Götz GmbH  |  Schwabacher Straße 5 – 7 
91126 Kammerstein / Haag  |  Tel. 0 91 22 / 8 14 58 
www.goetz-kammerstein.de  |  mail@goetz-kammerstein.de

 ■ Beratung vor Ort   ■ große Auswahl
 ■ fachgerechte Installation   ■ Service

   Alles aus einer Hand  
für einen perfekten Rasen.

Ihr Spezialist in Sachen  
Robotermäher!

1969 – 2019
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Sportschützenclub  
    Neppersreuth- 
            Kammerstein  

Fahrzeugbreite von

   2,50 m
KFZ-Meisterbetrieb - Waschanlage - LOTTO Annahmestelle - Getränke mit Garniturenverleih

Historischer Aufstieg beim SSC 
Zum ersten Mal in der Vereinsgeschichte des Sportschützen-
club Neppersreuth-Kammerstein gelang der Aufstieg in  
die Gauliga des Schützengaus Schwabach-Roth-Hilpoltstein. 
Die 1. Mannschaft des SSC konnte die Saison 2019 mit einem 
sehr erfolgreichen zweiten Platz in der A-Klasse 1 mit 26:2 
Punkte beenden und feiert damit in der Saison 2020 den Auf-
stieg in die Gauliga. 

Mit nur einem verlorenen Wettkampf war damit die Saison 2019 auch 
die erfolgreichste der aktuellen Besetzung der 1. Mannschaft. 

Der SSC bedankt sich bei allen Freunden und Gönnern des Vereins und 
freut sich auf spannende Wettkämpfe in der Gauliga – und auch auf die 
ersten Wettkämpfe im Jahr 2020 im neuen Schützenheim im Bürgerhaus 
Kammerstein.
Jörg Zanzinger

Schützenfahrt 2019
Die traditionelle Schützenfahrt des SSC 
Neppersreuth-Kammerstein führte dieses 
Jahr Anfang September ins Altmühltal. 
Bei leider leicht verregnetem Wetter ließen sich 
die Mitglieder und Freunde des SSC von Schloss 
Rosenburg und der dort ansässigen Falknerei  

beeindrucken. Besonders die Flugshow der  
Geier, Falken und Adler waren sehr sehenswert.

Mit dem Schiff ging es weiter durch die Welten-
burger Enge, vorbei an der Befreiungshalle  
Kelheim, hin zum Kloster Weltenburg.

Der 1. Schützenmeister Klaus Günzel, die Reise-
leiter Theresa Zanzinger und Paul Brechtelsbau 

er sorgten für einen kurzweiligen Tag, der mit 
geselligem Beisammensein und einer ausgiebi-
gen Brotzeit in den Räumlichkeiten der Neu-
mühler EG einen schönen Abschluss fand.

Auch im Jahr 2020 wird der SSC die Schützen-
fahrt wieder durchführen – Informationen hier-
zu werden zu gegebener Zeit bekannt gegeben.
Jörg Zanzinger
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Herzliche Einladung zum 

Kammersteiner  
  Waldmarkt 
        23. November 2019

Sehr geehrte Damen und Herren,

der Kammersteiner Waldmarkt  ist ein besonderer und in 
seiner Art einzigartiger Markt in Franken. Ein Markttag, 
an dem sich alles um den Wald, Winter und Weihnachten 
dreht. 

Dazu lade ich Sie herzlich ein:

	 �Samstag, 23. November 2019, 
9.30 Uhr – 16.00 Uhr, 
Kammerstein/Rathausplatz.

Der Kammersteiner Waldmarkt hat klein angefangen und sich in 
den letzten Jahren sehr gut entwickelt. Regionale Produkte, die von 
Privatleuten, Landwirten, Firmen und Vereinen angeboten werden, 
zeichnen diesen besonderen Markttag aus. 

Beachtenswert ist auch eine große Kunstausstellung im Bürgersaal 
mit Werken heimischer Künstler, die während des Marktes zu 
bestaunen ist.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

	 Mit freundlichen Grüßen 
	 Ihr

	 Walter Schnell 
	 Erster Bürgermeister

Geburtstage

Adolf Förster feierte 85. Geburtstag
Auf 85. Lebensjahre konnte kürzlich Adolf Förster aus Rudels-
dorf blicken. Zu diesem Ehrentag besuchte ihn Bürgermeister 
Walter Schnell, um ihm die herzlichsten Glückwünsche der Ge-
meinde Kammerstein zu überbringen. Auch Pfarrerin Felicitas 
Böcher zählte zu den Gratulanten.
Der gebürtige Rudelsdorfer Adolf Förster bewirtschaftete zusammen mit 
seiner Frau und der Familie seines Sohnes Gerhard einen landwirtschaft-
lichen Betrieb in Rudelsdorf. Das Ehepaar Förster hat zwei Kinder und 
vier Enkelkinder. 

Bereits vor Jahrzehnten hat Adolf Förster die Chancen der landwirt-
schaftlichen Direktvermarktung erkannt.

Adolf Förster hat als langjähriger Ortssprecher von Rudelsdorf viel für die 
Dorfgemeinschaft geleistet. Insbesondere hat er Weichen in der Zeit der 
kommunalen Gebietsreform gestellt. Auch heute nimmt er noch intensiv 
am Dorfgeschehen teil.

V.l.n.r.: Pfarrerin Felicitas Böcher, Adolf Förster und Bürgermeister Walter Schnell.
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Ehejubiläum

Arno Heidrich feierte 90. Geburtstag
Auf 90 Lebensjahre konnte kürzlich Arno Heidrich aus Volkers-
gau blicken. Zu diesem besonderen Geburtstag besuchte ihn 
Dritter Bürgermeister Bernd Weiß, um ihm im Namen der  
Gemeinde Kammerstein die herzlichsten Glückwünsche zu 
überbringen.

Arno Heidrich ist vielen aus dem Radsport bekannt. Sein erstes Radren-
nen hat er 1949 als Amateur für den RC Schwalbe Nürnberg bestritten 
und in seiner Laufbahn bis 1955 auch immer wieder gute Plätze erreicht. 

In den Folgejahren hat er sich unermüdlich um den Nachwuchs geküm-
mert und war als Trainer, Mechaniker und Betreuer eine wichtige Stütze 
des Vereins. Neben seinem Beruf als Bahnfachwirt des Bezirks Mittelfran-
ken hatte er zusammen mit seiner Ehefrau mehrere Jahre die Gaststätte 
am Reichelsdorfer Keller geführt. Dem RC Schwalbe Nürnberg hält er 
auch heute noch die Treue und ist seit 35 Jahren ohne Unterbrechung 
Vorsitzender des traditionsreichen Radsportclubs. 

Seit einigen Jahren lebt Arno Heidrich zusammen mit Schwiegertochter 
und Enkel in Volkersgau. Trotz seiner 90 Lebensjahre ist Arno Heidrich 
noch immer gerne mit dem Fahrrad unterwegs und fährt auch noch 
selbst Auto. Der Jubilar ist bei bester Gesundheit und noch sehr fit. Arno Heidrich stößt mit Drittem Bürgermeister Bernd Weiß an.   

					                Foto: Bernd Weiß

Am öffentlichen Leben nimmt das Jubelpaar 
gerne teil. Hilde Hartmann engagiert sich insbe-

sondere fleißig im Frauenkreis der evangelisch-
lutherischen Kirchengemeinde Kammerstein.

Hilde und Manfred  
Hartmann feierten  
Goldene Hochzeit
Vor 50 Jahren gaben sich Hilde und Man-
fred Hartmann vor dem Standesamt in 
Götzenreuth das Ja-Wort. Bürgermeister 
Walter Schnell übermittelte dem Ehe-
paar Hartmann die herzlichsten Glück-
wünsche zu diesem Ehejubiläum.

Hilde und Manfred Hartmann sind ein Jahr 
nach ihrer Heirat in das selbstgebaute Haus in 
der Angerstraße in Kammerstein gezogen, in 
dem sie sich auch heute noch wohlfühlen. Das 
Ehepaar hat zwei Kinder und vier Enkelkinder, 
über deren Besuch sie sich immer sehr freuen. 

V.l.n.r.: Markus Hartmann, Hilde und Manfred Hartmann, Heiko Hartmann.

Roland Hofmann  
Elke Rothenbucher
Rathausgasse 9 
91126 Schwabach
Tel.:  0 9122 / 1 88 77-0
Fax:  0 9122 / 1 88 77-10
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 Ihre Gemeinde
     informiert:

Öffentliche Bekanntmachung

Einladung zur  
Bürgerversammlung

Die Gemeinde Kammerstein lädt gem. 
Art. 18 der Gemeindeordnung zu Bür-
gerversammlungen ein. 

Die Bürgerversammlungen dienen der Erör-
terung der gemeindlichen Angelegenheiten 
und finden einmal jährlich statt. Für das Ge-
biet der Altgemeinden Barthelmesaurach, 
Kammerstein und Volkersgau wird jeweils 
eine Bürgerversammlung abgehalten.

Die nächsten Bürgerversammlungen 
finden wie folgt statt:

Mittwoch, 16.10.2019, 19.30 Uhr,  
Gasthaus Hechtel, Volkersgau,  
für die Orte Oberreichenbach, Putzenreuth, 
Volkersgau und Waikersreuth

Mittwoch, 23.10.2019, 19.30 Uhr,  
Gasthaus Gundel, Barthelmesaurach,  
für die Orte Barthelmesaurach, Hasen- 
mühle, Haubenhof, Mildach und Rudelsdorf

Mittwoch, 06.11.2019, 19.30 Uhr,  
Bürgersaal, Dorfstraße 27, Kammerstein,  
für die Orte Albersreuth, Günzersreuth, 
Haag, Kammerstein, Neppersreuth,  
Poppenreuth und Schattenhof

Tagesordnung:

1. Bericht des Ersten Bürgermeisters 
2. Verschiedenes und Aussprache 

Kammerstein, 09.09.2019

Walter Schnell 
Erster Bürgermeister

Erhebung der  
Grundsteuer
Die Berechnung der Grundsteuer durch 
die Gemeinde basiert auf der Festset-
zung des Einheitswerts und Messbetrags 
durch das Finanzamt. Bei Änderungen in 
der Bewertung oder in den Eigentums-
verhältnissen an Grundstücken erlässt 
das Finanzamt einen Grundsteuer-Mess-
bescheid.

Die Höhe der Grundsteuer bestimmt neben 
dem Messbescheid der Hebesatz der jeweiligen 
Gemeinde. Dieser ist in der Gemeinde Kammer-
stein seit 1993 unverändert und weit unter 
dem Landesdurchschnitt.

Im Falle von Bedenken gegen die Richtigkeit 
der Festsetzungen durch das Finanzamt ist be-
reits hiergegen fristgerecht Widerspruch zu er-
heben. Bitte warten Sie in diesem Falle nicht, 
bis Sie einen Grundsteuerbescheid der Gemein-
de erhalten haben. Es besteht sonst die Gefahr, 
dass Sie die Widerspruchsfrist beim Finanzamt 
versäumen.

Das Finanzamt kann im Falle eines eingelegten 
Widerspruchs über einen Antrag auf Ausset-
zung der Vollziehung entscheiden. Diese Ent-
scheidung ist auch für die Gemeinde bezüglich 
der Grundsteuererhebung bindend.

Gemäß § 9 Abs. 1 des Grundsteuergesetzes 
wird die Grundsteuer nach den Verhältnissen 
zu Beginn des Kalenderjahres festgesetzt.

Änderungen im Grundstücksbestand, der Be-
bauung oder in den Eigentumsverhältnissen im 
Laufe eines Kalenderjahres bewirken somit eine 
Änderung der Grundsteuer zum 1. Januar des 
Folgejahres. Hiervon abweichende Vereinba-
rungen können im notariellen Vertrag getroffen 
werden, sind aber zwischen den Vertragspart-
nern selbst auszugleichen.

Bei Rückfragen steht Ihnen die Gemeindever-
waltung unter der Telefonnummer 09122/92 
55-22 gerne zur Verfügung.

Hunde anmelden!
Nach der Satzung über die Erhebung 
der Hundesteuer unterliegt die Hal-
tung eines Hundes, der älter als vier 
Monate ist, der Hundesteuer, soweit 
kein Befreiungstatbestand nach § 2 
der Satzung besteht (z.B. für Blinden- 
oder Rettungshunde). 
Wir weisen darauf hin, dass jeder Hund in 
der Gemeindeverwaltung anzumelden ist. 
Bei einem Wegzug aus der Gemeinde Kam-
merstein oder im Falle des Vorliegens von 
Gründen für den Wegfall der Steuerpflicht, 
muss der Hund abgemeldet werden, da 
sonst die Steuer weiter erhoben wird.

Wir machen ausdrücklich darauf aufmerk-
sam, dass bei Zuwiderhandlung die Mög-
lichkeit einer Verfolgung als Ordnungswid-
rigkeit oder Straftat besteht. 

Leider sind von den Ermittlungen der Polizei 
und Staatsanwaltschaft auch immer wieder 
Bürger unserer Gemeinde betroffen.

Die am 29. Mai 2013 erlassene Satzung 
über die Erhebung der Hundesteuer ist seit 
1. Januar 2014 in Kraft. Danach beträgt die 
Steuer für 
a) den ersten Hund 45,00 Euro jährlich,
b) den zweiten Hund 65,00 Euro jährlich,
c) jeden weiteren Hund 85,00 Euro jährlich.

Für Kampfhunde im Sinne der Verordnung 
über Hunde mit gesteigerter Aggressivität 
und Gefährlichkeit des Bayerischen Staats-
ministeriums des Inneren in der jeweils gel-
tenden Fassung beträgt die Steuer das 
Zwanzigfache des jeweiligen Steuersatzes.

Bei Fragen steht Ihnen die Gemeindever-
waltung unter der Telefonnummer 
09122/9255-22 oder persönlich zu den 
Rathausöffnungszeiten zur Verfügung.
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  Kanal- und Rohrleitungsbau

  Regenwasserbehandlungsanlagen 

  Straßen- und Verkehrswegebau

  Unterhaltsarbeiten

  Sonstige Tiefbauarbeiten

www.ft-fuchs.de

FT Fuchs Tiefbau GmbH  
Haager Winkel 4  ·  91126 Kammerstein-Haag
Telefon  09122 / 93 58 - 0  ·  Fax - 10
Mail info@ft-fuchs.de

              Baby- und Kinderbasar 

  
   
Am Samstag, den 19. Oktober 2019 
findet von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
wieder der Baby- und Kinderbasar  
der Kindertagesstätte Kammerstein 
statt.

Angeboten wird alles rund um’s Kind, un-
ter anderem Kinderkleidung (nach Größen 
sortiert), Umstandsmode, Spielzeug und 
Kinderausstattung.

Für das leibliche Wohl ist mit Kaffee und 
selbstgebackenem Kuchen (gerne auch zum 
mit nach Hause nehmen) bestens gesorgt.

Die Verkaufslisten mit den Etiketten können 
am Donnerstag, den 10.10.19, von 7.30 
Uhr bis 8.30 Uhr, am Freitag, den 11.10.19, 
von 12.00 Uhr bis 16.00 Uhr, am Montag, 
den 14.10.19, von 7.30 Uhr bis 8.30 Uhr 
sowie am Mittwoch, den 16.10.19, von 
12.00 Uhr bis 16.00 Uhr in der Kinder- 
tagesstätte Kammerstein erworben werden.

Die Annahme der Verkaufsartikel erfolgt am 
Freitag, den 18.10.19, von 14.00 Uhr bis 
16.00 Uhr und die Rückgabe am Samstag, 
den 19.10.19, von 18.00 Uhr bis 18.30 Uhr.

Nähere Informationen sind unter der Ruf-
nummer 09122/9255-50 (Kindertages- 
stätte Kammerstein) zu erfragen.

Auf Ihr Kommen freuen sich der Elternbeirat 
und das Kindertagesstättenteam!

Oh, wie schön ist Panama
Die Tigerente ist im 21. Jahrhundert an-
gekommen und flitzt mit Rollschuhen 
über die Bühne. Immer begleitet von ih-
ren beiden besten Freunden, dem Bär 
und dem Tiger. Das Trio fürchtet sich vor 
gar nichts, weil sie zusammen wunderbar 
stark sind. In ihrem Haus am Fluss haben 
sie es gemütlich. Doch eines Tages finden 
sie eine geheimnisvolle Kiste und ma-
chen sich auf den Weg nach Panama.
15 Schülerinnen und Schüler der Q11 des 
Adam-Kraft-Gymnasiums haben im Rahmen ih-
res Praxisseminars ein Bühnenstück speziell für 
Kinder zwischen fünf und acht Jahren ent- 

wickelt und an verschiedenen Schulen und  
Kindergärten in der Region aufgeführt. Anfang 
Juli waren sie zu Gast in der Kindertagesstätte 
in Kammerstein. 

Mit Hilfe von selbst gestalteten Kostümen, Büh-
nenbild, Livemusik und interaktiver Einbindung 
der jungen Zuschauer wurde es zu einer gelun-
genen Aufführung. Zudem wurde im Anschluss 
ein Pädagogisches Rahmenprogramm geboten, 
in dem die Kinder Tiere nachmachen konnten, 
Fragen stellen konnten und von ihrem ganz per-
sönlichen Panama erzählten.

An dieser Stelle noch ein großes Dankeschön an 
die Gemeinde Kammerstein für das zur Verfü-
gung stellen des Bürgersaals.

Eva Meermann

 Foto: Eva Meermann

Herstellungsbeiträge zur  
Entwässerungsanlage (Kanalbeiträge) 

Mitteilungspflicht  
bei Änderungen
Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß den 
Beitrags- und Gebührensatzungen zur Entwäs-
serungssatzung (BGS-EWS) die Grundstücksei-
gentümer verpflichtet sind, Erweiterungen der 
Grundstücks- und Geschossflächen unverzüglich 
der Gemeinde Kammerstein mitzuteilen, z.B.
• Ausbau des Dachgeschosses,
• An- und Umbauten (z.B. Wintergarten),

• �Einbau einer Schmutzwasserableitung  
(z.B. Gully, Waschbecken) in die Garage,

• Anbringung einer Außenisolierung.

Bei genehmigungspflichtigen Maßnahmen er-
folgt die Meldung über den Bauantrag. Bei bau-
rechtlich genehmigungsfreien Ausbauten ist 
eine gesonderte Meldung erforderlich.

Für die Meldung und für Rückfragen steht  
Ihnen in der Gemeindeverwaltung Frau Banu 
Sachs, Telefon 09122/9255-20, Telefax 09122/ 
9255-40, E-Mail: banu.sachs@kammerstein.de, 
jederzeit gerne zur Verfügung.
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Dorferneuerung
          Rudelsdorf

Immobilienvermittlung Schwabach
Sparkasse Mittelfranken-Süd
Nördliche Ringstraße 2 a-c, 91126 Schwabach
Tel. 09122 88-2410, Fax 09122 88-2419
immo.sc@spkmfrs.de 

Gehen auch Sie 
zum Marktführer!

Nutzen Sie unsere Kompetenz und Stärke.

• mehr als 8.000 vermittelte Häuser, 
 Wohnungen und Grundstücke pro Jahr.
• mehr als 250 Immobilienmakler in Bayern.

         Aus den 
Kirchengemeinden

Einladung zum 
Reformationsfest
Zum Reformationsfest und zu Buß- und 
Bettag laden die Kirchengemeinden 
Kammerstein und Barthelmesaurach zu-
sammen ein.

Am Reformationstagsabend findet der gemein-
same Gottesdienst mit Pfarrerin Felizitas Bö-
cher um 19:30 Uhr in der St. Bartholomäuskir-
che (Barthelmesaurach) statt. Er wird als 
Abendmahlsgottesdienst gehalten werden.

Am Buß- & Bettag werden folgende Gottes-
dienste gefeiert:

10:00 Uhr Sakramentsgottesdienst mit Beichte 
und Hl. Abendmahl (auf Wunsch Anmeldung in 
der Sakristei) – Georgskirche Kammerstein, 
Pfarrer Stefan Merz

18:00 Uhr Sakramentsgottesdienst mit Beichte 
und Hl. Abendmahl – St. Bartholomäuskirche 
Barthelmesaurach, Pfarrer Stefan Merz

20:00 Uhr Jugendgottesdienst – St. Bartholo-
mäuskirche Barthelmesaurach mit dem Jung-
scharteam und Jugendreferentin Edith Haber-
zettl.

Teilnehmergemeinschaft Rudelsdorf 

Neuwahl des Vorstands – 
Hohe Investitionen
Bei der jüngsten Teilnehmerversamm-
lung der Teilnehmergemeinschaft (TG) 
Rudelsdorf wurde eine neue Vorstand-
schaft gewählt. Baurat Wolfgang Pfrog-
ner vom Amt für Ländliche Entwicklung 
Mittelfranken konnte in seiner Funktion 
als Vorsitzender der TG dazu im Bürger-
saal interessierte Bürgerinnen und Bür-
ger aus Rudelsdorf sowie Bürgermeister 
Walter Schnell begrüßen.

In seinem Grußwort dankte Bürgermeister Wal-
ter Schnell den seitherigen ehrenamtlichen Vor-
standsmitgliedern sowie deren Stellvertretern. 
Dabei hob er das konstruktive Miteinander mit 
dem Amt für Ländliche Entwicklung mit Baurat 
Wolfgang Pfrogner und die fleißige Arbeit des 
örtlich Beauftragten Andreas Seitzinger hervor. 

Hohe Investitionen in Rudelsdorf

Allein 2019, so der Bürgermeister, werden 
durch die Gemeinde Kammerstein, den Land-
kreis Roth, das Amt für Ländliche Entwicklung 
und den Zweckverband zur Wasserversorgung 
Heidenberg-Gruppe rund 600.000 Euro in Ru-

delsdorf verbaut. Mit dem neuen Dorfplatz und 
der sanierten Dorfkapelle habe Rudelsdorf ei-
nen attraktiven Ortsmittelpunkt mit Aufent-
haltsqualität erhalten. Neben einer neuen Stra-
ßendecke auf der Kreisstraße RH 15 sollen auch 
die Buswartehäuschen und der Spielplatz am 
Gemeinschaftshaus noch in diesem Jahr fertig 
werden.

Weitere Maßnahmen für 2020 seien bereits in 
der Planung. Alle Entscheidungen konnten er-
freulicherweise im besten Einvernehmen zwi-
schen dem Vorstand der TG und der Gemeinde 
Kammerstein getroffen werden.

Erfolgreiche Neuwahl des Vorstands
Bei der Neuwahl des Vorstands wurden folgen-
de Personen gewählt: Andreas Seitzinger, Wil-
helm Wiesinger, Johannes Kübler, Georg Hech-
tel und Harald Stallwitz. Baurat Wolfgang 
Pfrogner und Bürgermeister Walter Schnell ge-
hören dem Vorstand von Amts wegen an.

Mit dem Amt eines Stellvertreters wurden fol-
gende Personen beauftragt: Georg Lacher, Hans 
Stallwitz, Christa Süß, Hans Ledwig und Andre-
as Achinger.

Ausführlich erläuterte Wolfgang Pfrogner den 
aktuellen Sachstand und die noch notwendigen 
Restmaßnahmen. Man hoffe das Verfahren Ru-
delsdorf in Bälde abschließen zu können. 

In der anschließenden Aussprache wurden vor 
allem die Pflege und Instandhaltung der Flur-
wege sowie die Pflege der Landschaftselemen-
te und der für den rückhaltebecken diskutiert. 
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Feuerwehr 
     Kammerstein

Herr Walther noch für Fragen zur Verfügung, 
auch hatten die Kammersteiner ihren Info-
Stand aufgebaut, an dem sich die Besucher 
noch so allerlei Informationen mitnehmen durf-
ten. 
Florian Sander

Es wird heiß in der  
Feuerwehr
Ein Feuerlöscher kann oft Leben retten 
und Schäden verhindern, allerdings 
spielt der richtige Einsatz die wichtigste 
Rolle. Darum lud die Freiwillige Feuer-
wehr Kammerstein im Zuge der Mitglie-
derwerbung zum Handfeuerlöscher-Trai-
ning ein. Mit Unterstützung von Thomas 
Walther und seinem Info-Mobil des Lan-
desfeuerwehrverbandes Bayern konnte 
ein umfangreicher und interessanter 
Nachmittag angeboten werden.

Beantwortet wurden die Fragen zur allgemei-
nen Handhabung von Handfeuerlöschern, z. B. 
welcher der Richtige für zu Hause ist und ganz 
wichtig, was man vor einem Löschversuch un-
ternehmen soll. D. h. warnen, evakuieren und 
ganz wichtig den Notruf 112 anrufen. Begrü-
ßen konnte stellvertretender Kommandant Flo-
rian Sander ca. 60 Bürgerinnen und Bürger aus 
der Gemeinde Kammerstein sowie zahlreiche 
neugierige kleine Gäste. 

Nach einer kurzen theoretischen Einführung, 
durften alle, selbst die Kleinen, an die Handfeu-
erlöscher. Mit viel Humor erklärte Walther die 
Unterschiede zwischen Kohlendioxid-, Pulver-, 
Schaum- und Wasserlöscher. Gelöscht wurde 
eigens für solche Zwecke ein gasbetriebener 
Brenner, der das eine Mal einen Mülleimer und 
das andere Mal einen PC-Bildschirm darstellte. 

Richtiges Verhalten bei Fettbrand

Gestaunt hatten die Zuschauer bei der De-
monstration einer „Spraydosen-Explosion“, die 
bereits an heißen Tagen im Auto geschehen 
kann. Das Highlight des Nachmittags war auch 
zugleich der Abschluss. Walther erklärte das 
richtige Vorgehen bei einem Fettbrand in der 
Küche. Ganz wichtig sei hier keine Panik zu be-
kommen und nicht mit zu Wasser löschen. Was 
passiert, wenn doch, führte er aus sicherer Ent-
fernung vor. Der Löschversuch mit Wasser führ-
te zu einer Fettbrandexplosion und einer riesen 
Feuerwalze.

Zum Schluss überreichte Walther den Wimpel 
des Landesfeuerwehrverbandes und ein Modell 
seines Lkw’s an Sander, der ihm stellvertretend 
für die Feuerwehr annahm. Die Feuerwehr 
Kammerstein bedankte sich wiederum bei 
Herrn Walther mit einem kleinen Fresskorb mit 
örtlichen Köstlichkeiten. Nach der Veranstal-
tung stand die Feuerwehr Kammerstein und 

Redaktionsschluss  
für die nächste Ausgabe ist am 

18. Oktober 2019 
Wir bitten um kurze Beiträge sowie um Fotos. Die Redaktion behält sich 
Kürzungen und Änderungen der eingereichten Berichte vor.  
Wir wollen ein aktuelles Mitteilungsblatt. Bitte senden Sie uns daher  
Ihre Beiträge zeitnah zu.
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Bambinifeuerwehr
     Aurachhöhe

wir einen Anruf von der Leitstelle: Auf unserem 
Weg wurde eine Person vermisst. Mit jeder 
Menge Begeisterung schnappten sich die Kin-
der die Wärmebildkamera und fingen an, nach 
der vermissten Person zu suchen. Kurz darauf 
war sie auch schon gefunden und wurde fach-
gerecht versorgt.

Nach all der Aufregung machten wir es uns da-
nach bei einem Film in unseren Schlafsäcken 
bequem und gegen 00:30 Uhr kehrte dann 
auch Ruhe ein.

Am Sonntagmorgen um 8:00 Uhr saßen wir 
schon wieder beim Frühstück, mit dampfendem 
Kakao und leckeren Nutella Brötchen starteten 

wir in den Tag. Nachdem die Feldbetten und 
Schlafsäcke verräumt waren, gingen wir an un-
sere letzte Aufgabe: Das Bemalen unseres eige-
nen Bambini Werbebanners. Mit jeder Menge 
kreativen Ideen und Geschick gestalteten die 
Kids den Bauzaunbanner, der ab sofort jedes 
Jahr am Grillfest präsentiert wird. 

Um 10:00 Uhr waren dann auch schon die  
Eltern da und holten die etwas müden aber 
glücklichen Kinder wieder ab. Auch die Be- 
treuer freuten sich auf eine Dusche und ein ge-
mütliches Bett.
Stefan Niedermann und Sandra Holstein

Übernachtungsfeier der 
Bambinifeurwehr
Kürzlich trafen wir uns um 15:00 Uhr im 
Feuerwehrhaus um dort zu übernachten. 
Nachdem die Koffer und Schlafsäcke ver-
staut waren wurde erstmal gebastelt. 
Die Kids konnten zwischen einem Feuer-
wehrauto aus Holz und einer selbst ge-
stalteten Nachttischlampe entscheiden 
und gingen mit jeder Menge Fleiß an die 
Arbeit.
Gegen 17:30 Uhr hieß es dann auch schon Ab-
fahrt nach Schwabach. Dort bekamen wir eine 
Besichtigung beim BRK und uns wurden die 
Räumlichkeiten der Wache sowie die einzelnen 
Fahrzeuge von NEF bis zu RTW genauestens 
erklärt, alles durfte angefasst und ausprobiert 
werden.

Lernen mit Spaß
Nachdem wir gegen 19:30 Uhr wieder am Feu-
erwehrhaus ankamen, hieß es erstmal Ofen an 
und rein mit der selbstgemachten Pizza. Mit 
gefüllten Mägen machten wir uns auf den Weg 
zu unserer Fackelwanderung. Plötzlich erhielten 

Bücher tauschen  
im Winter
Es ist mal wieder soweit: Der Herbst 
steht vor der Tür und damit auch wieder 
die unumgängliche Umstellung der Som-
merzeit auf die Winterzeit.

Dies betrifft auch das Kammersteiner Bücher-
tauschregal im Kammersteiner Kulturkasten 
(KKK). Die letzte „Sommeröffnung“ ist am 
Dienstag, 22. Oktober 2019, von 15.30 bis 
18.00 Uhr. Die erste „Winteröffnung“ ist am 
Samstag, 2. November 2019, von 10.00 bis 
12.00 Uhr.

Für den Fall, dass jemand sehr großen 
„Hunger auf Lesestoff“ hat, kann auch 
mal einen Termin außer der oben ge-
nannten Öffnungszeit vereinbaren, so-
fern es meinerseits zeitlich möglich ist.

Inzwischen sind vier Bücherregale prall 
gefüllt und ein großer Tisch mit Büchern 
gedeckt.

Ich freue mich auf Ihren Besuch!

Gudrun Straub, 
Tel. 09122/ 93 26 11
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Besuchen Sie uns im 
Internet unter
www.kammerstein.de

Jugendfeuerwehr
     Kammerstein

24h-Übung der Jugend-
feuerwehr Kammerstein
Person in Grube, Lkw-Brand, Lagerfeuer 
außer Kontrolle, Person unter Bäumen 
eingeklemmt, Brand in der Bio-Gas-Anla-
ge und ein Starkregenereignis, so hießen 
die Einsatzstichworte für die diesjährige 
24-Stunden-Übung der Jugendfeuerwehr 
Kammerstein. 

Die komplette Jugendgruppe zog für die 
Übungszeit ins Feuerwehrhaus ein. Ziel der 
24-Stunden-Übung ist es unter anderem die 
Teamfähigkeit zu fördern und in kurzer Zeit bei 
den Übungen viel zu lernen. Wichtig ist auch 
Verantwortung zu übernehmen und so musste 
jeder Jugendliche bei den Übungen die Posten 
des Einsatzleiters oder des Gruppenführers 
übernehmen.

Nachdem die Jugendlichen das Feuerwehrhaus 
bezogen hatten, wurden die Gruppenführer der 
einzelnen Schichten eingeteilt. Im Falle eines 
Einsatzes hatten diese die Jugendgruppe zu 
führen. Mittels internen Hausalarm wurde die 
Jugendgruppe alarmiert. Blitzschnell nachdem 
der Alarm ertönt war, saßen sie in ihrer Schutz-
kleidung bereit im Feuerwehrfahrzeug.

Mit den im letzten Jahr selbstgebauten jugend-
gerechten Atemschutzgeräten (mit Plastikrohr 
anstelle der Flasche) konnten dann schnell der 
Lkw-Brand, der Brand in der Bio-Gas-Anlage 

und das Lagerfeuer gelöscht werden. Zurück in 
der Feuerwehr wurde dann gemeinsam für das 
Abendessen, Frühstück und das Mittagsessen 
gesorgt, da sich nach einem schweren Einsatz 
auch schließlich die passende Verpflegung ge-
hört.

Lob des Kommandanten

Kommandant Fabian Masching freute sich, 
dass bereits zum fünften Mal die 24-Stunden-
Übung in der Jugendfeuerwehr abgehalten 
wurde und dass sich die Jugendwarte Flo San-
der und Nico Schwarz immer wieder neue Ein-
satzszenarien für die junge Truppe überlegen. 
Er selbst wurde Opfer eines Einsatzes, mittels 
zwei Strahlrohre wurde der Starkregen bei ihm 
im Garten vorgetäuscht in dem dann die Grup-
pe den Keller des Hauses „auspumpen“ muss-
te. 

Am Ende der Übung wurde nochmal richtig an-
gepackt und die Fahrzeuge sowie das Feuer-
wehrhaus von oben bis unten von den Jugend-

lichen gereinigt. Das Ergebnis: Für alle Teil- 
nehmer war die Übung wieder ein großer Spaß 
und am liebsten könnte man sie zwei drei Mal 
im Jahr abhalten. 
Florian Sander

BI Kammerstein in Schwanstetten 

NEIN zur P53-Südtrasse
Bei der TenneT-Netzbetreiberveranstal-
tung am 19.09.19 in Schwanstetten war 
auch unsere BI Kammerstein „NEIN zur 
P53-Südtrasse“ mit einem Infostand und 
Transparent vertreten, um unsere Ableh-
nung zu dieser evtl. geplanten Monster-
trasse zum Ausdruck zu bringen.

Die Bürgermeister Helmut Bauz aus Büchen-
bach und Robert Pfann aus Schwanstetten be-
kräftigten im Auftrag der von der Trasse betrof-
fenen Bürgermeistern in ihren Ansprachen vor 
zahlreichen besorgten Bürgern ihre ablehnende 
Haltung zu dieser Südtrassenvariante.

Im Namen unserer BI-Allianz übergab der Spre-
cher der BI Schwanstetten, Mario Engelhardt, 
einen Forderungskatalog an Christian Horzetz-
ky von TenneT.
Klaus Reitmayer

Juraleitung P53
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   Das Landratsamt

   Roth
     informiert:

Sanierung der Kreisstraßen  

Landrat besucht  
Baustelle
Im Kammersteiner Gemeindeteil Rudels-
dorf wird derzeit viel gebaut. In diesen 
Tagen werden die Kreisstraßen RH 5 
(Richtung Veitsaurach) und RH 15 (Rich-
tung Kettersbach) saniert und mit einer 
neuen Decke versehen. Grund genug für 
Landrat Herbert Eckstein und Bürger-
meister Walter Schnell sich ein Bild von 
den Baumaßnahmen in Rudelsdorf zu 
machen.

Die Kosten belaufen sich, so Landrat Herbert 
Eckstein, auf 178.000 Euro. Den Auftrag habe 
die Firma Meyer aus Windsbach erhalten. Im 
Vorfeld hatte die Gemeinde Kammerstein die 
Oberflächenentwässerung erweitert und erneu-
ert, Gehwege neu angelegt und die Dorfplätze 
gepflastert. Auch der Zweckverband zur Was-
serversorgung hatte neue Trinkwasserleitungen 
verlegt. 

Dank des Landrats

Beim Baustellenbesuch des Landrats waren 
auch interessierte Rudelsdorfer Bürgerinnen 
und Bürger anwesend. Dabei bedankte sich der 
örtlich Beauftragte der TG Rudelsdorf Andreas 
Seitzinger beim Landkreis für die zügige Um-

Landrat Herbert Eckstein und Bürgermeister Walter Schnell beim Rundgang mit Bürgerinnen und Bürgern 
aus Rudelsdorf.

setzung dieser Baumaßnahme. Landrat Eckstein fand anerkennende Worte 
für die Maßnahmen der Dorferneuerung in Rudelsdorf. Besonders hob er 
das große Engagement der Rudelsdorfer Dorfgemeinschaft hervor. 

Baubeginn ist jeweils die Landkreisgrenze. Dabei werden die Kreisstraße 
RH 5 auf einer Länge von 750 m und die Kreisstraße RH 15 auf einer Länge 
von 845 m saniert. Zu den Baumaßnahmen zählen das Abfräsen des As-
phalts, das Aufbringen der Ausgleichsschicht sowie der Einbau einer neuen 
Asphaltdeckschicht. Vom Kreisbauhof wurden die Randsteine ausgebessert 
und teilweise neu gesetzt.

 
 
 
Unterstützen Sie unsere Bürgerstiftung  
in der Gemeinde Kammerstein!
Sparkasse Mittelfranken Süd 
IBAN DE89 7645 0000 0231 6454 09 
„Bürgerstiftung Kammerstein“

Bürgerstiftung 
       Kammerstein

Für immer 
         Gutes tun!

Die Bürgerstiftung Kammerstein

Stiftungen sind seit vielen Generationen ein 
wichtiger Teil unserer Bürgergesellschaft. 

Auf das Engagement von Bürgerinnen und 
Bürger kommt es an – das ist unsere Über- 
zeugung. Eigeninitiative für unsere Gemeinde –  
das ist der Schlüssel zu einem lebenswerten 
Miteinander. 

Deshalb wurde 2016 auf Initiative von  
Bürgermeister Walter Schnell die Bürgerstiftung 
Kammerstein gegründet.

Zum Wohle der Bürgerinnen und Bürger

Die Bürgerstiftung Kammerstein ist eine  
politisch unabhängige, eigenständig handelnde, 
gemeinnützige Stiftung von Bürgerinnen und 
Bürgern sowie Unternehmen und der Gemeinde 
Kammerstein zum Wohle der Bürgerschaft mit 
möglichst breitem Stiftungszweck. 

Sie dient der Förderung des menschlichen 
Miteinanders in der Gemeinde Kammerstein  
und soll dieses noch attraktiver machen.  
Zudem unterstützt sie mit ihrer Arbeit bürger-
schaftliches und ehrenamtliches Engagement.

Von Bürgern für Bürger

Bürgerstiftung 
       Kammerstein

Die Organisation

Stiftungsvorstand und Stiftungsrat stellen als 
unabhängige Gremien sicher, dass die Mittel 
dem Stiftungszweck entsprechend zum Einsatz 
kommen und das Stiftungsvermögen dauerhaft 
erhalten bleibt. 

Stiftungsvorstand: 

Klaus Götz
Schwabacher Straße 7B
91126 Kammerstein-Haag
09122 836999

Elke Rothenbucher
Jägerstraße 6
91126 Kammerstein
09122 188770

Barbara Schneider
Bergstraße 6
91126 Barthelmesaurach
09178 753

Stiftungsrat: 

Jaenette Böhmer 
Mario Gersler
Hans Gsänger

Bürgerstiftung 
       Kammerstein

11
/2

01
6/

50
0

Bankverbindung  
für Spenden und Zustiftungen:

Sparkasse Mittelfranken-Süd 
IBAN DE89 7645 0000 0231 6454 09 
„Bürgerstiftung Kammerstein“

Bitte geben Sie bei der Überweisung an,  
ob ihre Zuwendung als Spende oder Zustiftung 
verwendet werden soll. 

Kontakt

Bürgerstiftung Kammerstein
Schwabacher Straße 7B
91126 Kammerstein
E-Mail: info@bgs-kammerstein.de
www.bgs-kammerstein.de
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       Senioren

Weinfest war ein voller Erfolg
Wie jedes Jahr wurde auch im September wieder ein Weinfest 
in der Rathausscheune ausgerichtet. Es war ein kleines Jubilä-
um, denn es war das Fünfte. Ab ca. 21.00 Uhr waren alle Plätze 
besetzt. Sogar Ersatzstühle mussten hergeholt werden.
Die Damen des Seniorenteams haben mit viel Liebe die Räume ge-
schmückt. Darüber hinaus haben sie wieder diverse kleine Speisen ser-
viert. Es gab Brote mit „Obatzda“, Bratwurstgehäck, Käse und Schmalz. 

Der Renner aber waren die sauren Zipfel im Frankenweinsud. Die Brat-
würste sind komplett verkauft worden. Der Frankenwein (weiß und rot) 
und der Secco kam vom Winzer aus Nordheim. Für jeden Geschmack war 
etwas dabei. Es gab aber auch Aperol Spritz, alkoholfreies Bier und an-
dere alkoholfreie Getränke.

Aber was ist ein Weinfest ohne Musik. Dafür sorgten die „Drei vom Bau-
hof“ aus Kammerstein und Sepp aus Rednitzhembach mit seinem Akkor-
deon. Die Stimmung war hervorragend. Es wurde geschunkelt und ge-
tanzt. Alle Besucher waren einhellig der Meinung, dass dieses Weinfest 
das Schönste der Vergangenheit war. Sie freuen sich schon auf das kom-
mende Jahr. Wer nicht dabei war, hat etwas versäumt. 	
Helmut Ludwig

Die Musterwohnung mit Küche und Bad konnte 
finanziell vor allem dadurch realisiert werden, 
weil sich viele Handwerker aus Roth und Umge-
bung kostengünstig an der Ausstattung betei-
ligt haben. Bei unserer Besuchergruppe war ein 
Rollstuhlbenutzer, der gleich die Eingangsstufe 
mit einem kleinen Lift überwinden konnte. 

Weitere bauliche Maßnahmen wie verbreiterte 
Türen, ein geräumiges Bad, rutschhemmende 
Bodenbeläge, höhenverstellbare Waschbecken 
oder unterfahrbare Küchenmöbel. Alles aufzu-
zeigen oder zu erwähnen würde Seiten füllen. 
Da ist die Fernbedienung oder Telefon mit Groß-
tasten, der Fernsehsessel mit Schaukelfunktion 
(bei Demenz beruhigend) im Wohnzimmer; im 
Schlafzimmer das elektrisch variabel verstellba-
re Pflegebett mit Kontaktmatte vor dem Bett, 

sobald die Pflegeperson die Matte berührt, wird 
die pflegende Person akustisch alarmiert. 

TABEA kann auch von Einzelpersonen besich-
tigt werden. Gerhard Kunz war so stolz auf sei-
ne TABEA, dass er jeden Besucher mit einem 
Hilfsgerät zum Öffnen von Schraubverschlüssen 
verabschiedete. 

Schließlich wartete Familie Schwarz im Kuhstall-
Cafe in Mäbenberg mit köstlichen Torten auf 
uns. Es ist schon etwas Besonderes, bei einer 
Tasse Kaffee den Kühen zuzuschauen, wenn sie 
sich von einer großen rotierenden Bürstenwalze 
massieren lassen. Neben der guten Bewirtung 
gaben die Land-Wirtsleute freundlich Auskunft 
zu ihrem bäuerlichen Betrieb.
Dieter Teufel

Senioren waren in der 
TABEA
Wenn der Leiter des Pflegestützpunktes 
Roth, Gerhard Kunz von Waschen und 
Föhnen erzählt, berichtet er nicht vom 
Frisörbesuch, sondern erläutert die Funk-
tion der modernen Toilettenanlage in der 
Musterwohnung TABEA in der Rother 
Gartenstraße. Von seinem Chef Landrat 
Herbert Eckstein beauftragt, stattete 
Kunz eine Zweizimmerwohnung mit zahl-
reichen Einrichtungen und Hilfsmitteln 
aus, die Behinderten und bewegungsein-
geschränkten Seniorinnen und Senioren 
die Bewältigung des Alltags in den eige-
nen vier Wänden erleichtern.
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neu. Torsten Roth hat dankenswerter Weise die 
Sponsortätigkeit von Rainer Augsdörfer über-
nommen.

Wir vom SVK werden alles versuchen, unsere 
Sponsoren mit erfolgreichem Fußball zu prä-
sentieren.                            Thomas Spachmüller 

Neues Dress für die  
Aufsteiger
Nach dem Doppelaufstieg haben die 
SVK-Kicker neue Anzüge incl. kurze Hose 
und Poloshirts erhalten. Die Kammerstei-
ner Fußballer bedanken sich sehr herz-
lich bei ihren treuen Sponsoren. 

Während die Direktvermarktung Rosskopf, die 
Firma Elektro Heisler und Lippert-Ingenieure 
schon seit langer Zeit die Fußballer unterstüt-
zen, ist die AXA-Generalagentur Torsten Roth 

Auf dem Foto links sind Torsten Roth mit seinem Mitarbeiter zu sehen.  
Rechts steht Jürgen Rosskopf, selbst langjähriger Spieler.

So macht Schule Spaß: 
„Lernlust statt Lern-
frust“  
Im Rahmen der Vortragsreihe der Bil-
dungsregion Landkreis Roth kommt 
am Montag den 21.  Oktober 2019, 
die Dipl. Pädagogin Jutta Wimmer  in 
die Kulturfabrik nach Roth.

Kaum liegen die Ferien ein paar Wochen 
zurück, ist die erste Begeisterung vieler 
Kinder wieder in die Schule gehen zu dür-
fen schon verflogen. Eltern von Schulkin-
dern kennen es: Das Kind kommt von der 
Schule nach Hause und soll lernen und 
Hausaufgaben machen. Doch häufig sind 
andere Dinge wichtiger, und sowieso fehlt 
die Lust am Lernen. Dies stellt  
Eltern vor die Herausforderung ihre Kinder 
zu motivieren ohne sie gleichzeitig zu 
überfordern. 

„Lernlust statt Lernfrust“ der Titel des 
„Schulkabaretts & Erlebnisvortrags“ der 
Diplom-Pädagogin Jutta Wimmer, zu dem 
die Bildungsregion Landkreis Roth einlädt. 
In ihrem Vortrag stellt die Autorin einige 
der größten Lernlust-Killer vor und zeigt 
Möglichkeiten auf, wie wieder mehr Lern-
lust in Klassen- und Kinderzimmer kom-
men kann.

Mit Schauspiel-Einlagen, z.B. wenn sie als 
Teenie „Lisa“ oder als Schulärztin „Frau 
Prof. Dr. Grips“ die Bühne betritt, ermög-
licht sie einen Perspektivwechsel und bie-
tet Ideen und Impulse zum Umdenken für 
Eltern und Lehrer.

Gelauscht und gelacht werden darf am 21. 
Oktober 2019 in der Kulturfabrik Roth. Be-
ginn der Vorstellung ist um 19.00 Uhr. Ein-
lass ab 18:30 Uhr. Der Eintritt ist frei.

 Ihre Gemeinde
     informiert:

Gemeinsame Baumaßnahme der 
Gemeinde Kammerstein mit dem Amt 
für Ländliche Entwicklung 

Feldweg nach Hauben-
hof fertiggestellt
Dank der derzeit laufenden Flurneuord-
nung konnte jetzt eine Wegeverbindung 
zwischen Barthelmesaurach und Hau-
benhof geschaffen werden. Damit wird 
ein lang gehegter Wunsch der angren-
zenden Land- und Forstwirte sowie vieler 
Wanderer erfüllt.

Der ausgebaute Weg führt über einen alten Be-
standsweg vom Wendehammer Hasenmühle 
nach Haubenhof. Dort stößt der Weg nördlich 
des Weilers Haubenhof auf die bestehende Ge-
meindeverbindungsstraße Mildach–Hauben-
hof. Gut erreichbar ist die Wegeverbindung 
auch über die neue Aurachtalquerung östlich 
von Hasenmühle.

Dieser Weg war in den letzten Jahren wegen 
des schlechten Zustands nur noch bedingt 
nutzbar. Mit der Baumaßnahme ist auch die Er-
schließung der südlich des Aurachtals gelege-
nen Grundstücke leichter möglich. In der Zwi-
schenzeit konnte bereits die Abnahme des 
Weges erfolgen.

Bürgermeister Walter Schnell freut sich über 
den Ausbau des Weges. Von Barthelmesaurach 
nach Haubenhof gab es über viele Jahrzehnte 
eine ordentliche Wegeverbindung, den sog. Kir-
chen- oder Schulweg. Dieser führte allerdings 
über Privatgrund und wurde vor einigen Jahren 
unterbrochen.

Für die Müllabfuhr ist das 
Landratsamt zuständig
Für die Müllabfuhr in den Kommunen des 
Landkreises Roth ist das Landratsamt Roth 
zuständig. Dieses hat das Entsorgungsunter-
nehmen Hofmann Betriebsgesellschaft mbH 
mit der Abfuhr beauftragt. 
Wir bitten die Bürger/-innen unserer Gemeinde, 
Probleme wegen nicht geleerter Müllbehälter oder 
anderer Schwierigkeiten bei der Müllentsorgung 
dem Landratsamt Roth mitzuteilen (Abfallberaterin 
Frau Röttinger oder Frau Spehl, Telefon 09171 81-
1431). 

Wir bitten auch darauf zu achten, dass die Müllbe-
hälter zur Entleerung so positioniert sind, dass die 
Entleerung problemlos erfolgen kann. Auf abschüs-
sigen und engen Straßen kann es dabei im Winter 
zu unvermeidlichen Einschränkungen kommen, 
wobei die Behälter unter Umständen an anderer 
(geeigneter) Stelle platziert werden müssen.

Zudem darf die Müllentleerung nicht durch parken-
de Fahrzeuge behindert werden.

Bei Einschränkungen, die im Zuge von größeren 
Baumaßnahmen oft unvermeidlich sind, bitten wir 
um Ihr Verständnis und um Ihre Mithilfe.

Bequem von zu Hause aus –  
Online-Services nutzen
Unter www.abfall-roth.de stellt die Abfallwirtschaft 
im Landkreis Roth eine Online-Bestellmöglichkeit 
für die Sperrmüllabfuhr bereit. Außerdem können 
Müllgefäße bestellt, wiederbestellt, abgemeldet 
oder umgetauscht werden. Auch die Mitteilung ei-
nes Eigentümerwechsels ist möglich.

Weiterhin kann man sich einen individuellen Ab-
fuhrplan erstellen lassen, den man entweder aus-
drucken oder als pdf.-Datei auf den PC speichern 
kann.

Gerne hilft auch die Gemeindeverwaltung bei  
Problemen oder Fragen weiter. Bitte wenden  
Sie sich an Frau Claudia Schneider, Telefon 
09122/9255-10.
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 Ihre Gemeinde
     informiert:

Jedoch kann es gerade in den Sommermonaten oder auch im Herbst, 
wenn viel Laub zu entsorgen ist, vorkommen, dass die Container schnel-
ler voll sind. Hier sind die „Grüngutcontainer-Paten“ eine hilfreiche Er-
gänzung. 

Wenn sich jemand bereit erklärt, die „Patenschaft“ für einen Grüngut-
container zu übernehmen, wären wir über eine Rückmeldung bei Claudia 
Schneider, Tel.: 09122/9255-10, E-Mail: claudia.schneider@kammer-
stein.de, dankbar. 

„Paten“ für Grüngutcontainer gesucht
In der Gemeinde Kammerstein gibt es insgesamt fünf Standor-
te für Grüngutcontainer. In Barthelmesaurach steht der Contai-
ner an der alten Brennerei, in Kammerstein am Festplatz und 
auch in Volkersgau kann man Gartenabfälle am Feuerwehrhaus 
über mehrere Monate entsorgen. Außerdem stehen in der Au-
straße in Haag und in Oberreichenbach gegenüber dem Feuer-
wehrhaus an verschiedenen Tagen Gartencontainer bereit. Die 
genauen Zeiten, wann die Container an den jeweiligen Stand-
orten stehen, können dem Abfuhrplan entnommen werden.

Immer wieder kommt es vor, dass Gartenabfälle aufgrund voller Contai-
ner einfach daneben abgelegt werden. Damit dies möglichst vermieden 
wird, sucht die Gemeinde Kammerstein für alle Grüngutcontainer soge-
nannte „Paten“, die die Standorte immer wieder überprüfen und die 
Firma Hofmann in Büchenbach benachrichtigen, wenn ein Container 
überfüllt oder der Standort verschmutzt ist. Die Firma Hofmann hat 
selbstverständlich einen Leerungsrhythmus und kommt auch ohne Be-
nachrichtigung in regelmäßigen Abständen, um die Container zu leeren. 

Solche Situationen können mit Hilfe von „Grüngutcontainer-Paten“ vermieden 
werden.

Vortrag findet im Gemeindehaus Kammerstein statt 

„Vögel richtig füttern“
Der Vortrag von Birgit Helbig, „Vögel richtig füttern“ findet am 
22. Oktober 2019 nicht wie angekündigt im Feuerwehrhaus in 
Kammerstein statt, sondern im Evangelischen Gemeindehaus 
in Kammerstein, Am Schulbuck 1.

Welche Freude bereitet uns die Beobachtung unserer heimischen Vogel-
vielfalt in unseren Gärten. Wie wir ihnen helfen können gesund und fit 
durch den Winter zu kommen, wie Futterstellen betreut und Futter selbst 
hergestellt werden kann, erfahren wir von Frau Helbig.

Da „selbstgemacht“ einfach besser schmeckt, werden an diesem Abend 
Futterbälle gefertigt, die jeder mitnehmen darf und seinen Vögeln  
im Garten anbieten darf. Der Gartenbauverein freut sich über reges  
Interesse.
Anette Zeller

Verkehrssicherungspflicht  
für Grundstücksbesitzer
Dürre Bäume oder Totholz in Bäumen an Straßen und Wegen 
dürfen Fußgänger, Radfahrer und Verkehr nicht beeinträch-
tigen. Grundstückseigentümer und Waldbesitzer sind in der 
Pflicht.

Durch starke Trockenheit oder andere Umstände sind in den letzten 
Jahren viele Bäume in Grundstücken und vor allem in Waldbereichen 
stark geschädigt oder sogar abgestorben. Aus diesem Grund erinnert 
die Gemeinde Kammerstein Grundstücks- und Waldbesitzer an ihre 
Verkehrssicherungspflicht für Bäume entlang öffentlicher Straßen und 
Radwege.

Jeder Grundstückseigentümer und Waldbesitzer ist verpflichtet dafür 
zu sorgen, dass dürre Bäume und Totholz in Bäumen in Grenz- oder 
dem so genannten Fällbereich – in dem der Baum auf die Straße 
stürzen kann – entlang öffentlicher Straßen und Wege den fließenden 
Verkehr, Fußgänger und Radfahrer nicht beeinträchtigen oder gar ge-
fährden darf.

Die Gemeinde Kammerstein bittet deshalb, Äste oder Bäume, die in 
den Verkehrsraum ragen, rechtzeitig zurückzuschneiden und zu besei-
tigen, bevor eventuelle Schäden durch Windbruch oder Ähnlichem 
eintreten. Für eventuelle Arbeiten im Straßenraum ist eine verkehrs-
rechtliche Anordnung oder eine Verkehrssicherung erforderlich.

Bei unmittelbarer Gefahr sind die Mitarbeiter des gemeindlichen Bau-
hofes angewiesen, Büsche und Bäume sofort entsprechend zurückzu-
schneiden oder zu fällen und die entstehenden Kosten dem Grund-
stückseigentümer in Rechnung zu stellen.

 Ihre Gemeinde
     informiert:
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 Ihre Gemeinde
     informiert:

Was gehört NICHT in den Gelben Sack?

Plastikgegenstände, die keine Verpackungen 
sind, z. B.: 
• Baumaterial aus PVC
• �Spielsachen, Plastikschüsseln,  

-körbe, -wannen
• Video-/ Musikkassetten/ -hüllen
• Getränkedosen
• Altglas, Altmetall, Altpapier

Warum dürfen keine anderen Plastik- 
gegenstände in den Gelben Sack?

Weil nur Verkaufsverpackungen gesammelt 
werden. Für die Einsammlung und Verwertung 
der leeren Verpackungen müssen die Hersteller 
von diesen ein Entgelt an die Dualen Systeme 
in Deutschland bezahlen, mit denen das Sam-
melsystem des Gelben Sackes finanziert wird. 
Plastikgegenstände, die keine Verpackungen 
sind, wie beispielsweise Baumaterial aus PVC, 
Spielsachen, Plastikschüsseln, -körbe, -wannen 
oder Video-, Musikkassetten und deren Hüllen, 
die in die Gelben Säcke eingegeben werden, 
verursachen dem Dualen System Kosten, denen 
keine Einnahmen gegenüberstehen. Sie müs-
sen deshalb als Restmüll entsorgt werden.

Wie und wo erhält man Gelbe Säcke?

Es gibt drei Möglichkeiten, an Gelbe Säcke zu 
gelangen:

Rote Bestellkarte

In jeder Rolle Gelber Säcke erscheint beim vor-
letzten Sack eine rote Nachbestellkarte. Diese 
ausfüllen und an dem bereitgestellten Gelben 
Sack befestigen. Der Nachschub Gelber Säcke 

erfolgt entweder sofort oder durch geplante 
Verteilertouren in den nächsten Tagen.

Telefonische Nachbestellung

Die Gelben Säcke können auch telefonisch 
beim DSD-Vertragspartner, der Firma Hofmann, 
unter der kostenlosen Telefonnummer 
0800/1004337 oder 09171/847-50 angefor-
dert werden.

Abholung an den Recyclinghöfen,  
in der Gemeinde oder im LRA Roth

Die Bürger des Landkreises Roth können sich 
Gelbe Säcke auch an den Recyclinghöfen des 
Landkreises Roth in Georgensgmünd, Büchen-
bach, Pyras und Wendelstein oder im Landrat-
samt Roth abholen. Bürger der Gemeinde Kam-
merstein erhalten die Gelben Säcke auch im 
Bürgerbüro des Rathauses, Dorfstraße 10, 
91126 Kammerstein.

Wie oft werden Gelbe Säcke von der 
Müllabfuhr abgeholt?

Die Abholung der Gelben Säcke erfolgt ca. alle 
vier Wochen am Tag der Entleerung der Papier-
tonne. Gelbe Säcke bitte nicht an die Papierton-
ne anhängen oder anlehnen. 

Der Gelbe Sack  
ist kein Restmüllbehältnis!

Abfälle oder verunreinigte Verpackungen ha-
ben im Gelben Sack nichts zu suchen! Hier-
durch wird die Nachsortierung, die manuell 
an einem Sortierband erfolgt, erheblich ge-
stört und verursacht zum Teil hohe Kosten.

Dem Gelben Sack auf 
der Spur
Die Sammlung gebrauchter Verkaufsver-
packungen über den Gelben Sack durch 
die Dualen Systeme in Deutschland er-
folgt im Landkreis Roth schon seit 1993. 
Dennoch tauchen immer wieder Fragen 
zur Handhabung des Gelben Sackes auf:

Was gehört in den Gelben Sack?

• �Aluminiumverpackungen und  
Aluminiumverbunde 

• Blumenanzuchttöpfchen
• �Geschäumte Kunststoffverpackungen 

(Obstschalen)
• Kunststoffbecher
• Kunststoffflaschen
• Kunststofffolien
• Milch-/ Safttüten (Getränkekartons)
• Styroporverpackungen 
• Tragetaschen
• Vakuumverpackungen

Die Verpackungen sollten restentleert sein.
Tipp: Milch-/ Safttüten bitte flach zusammen-
drücken! Pfandregelungen bei Einwegge-
tränkeverpackungen beachten!

P

O

Es bleibt festzuhalten, dass während der Vege-
tationszeit (ca. April-Oktober) landwirtschaft-
lich genutzte Flächen (Wiesen und Äcker) gene-
rell nicht betreten werden dürfen. Nach dem 
Bayerischen Naturschutzgesetz beschränkt sich 
das Betretungsrecht während dieser Zeit nur 
auf die vorhandenen Wege. Dies gilt auch für 
Hundehalter und deren Tiere.

Sachbeschädigungen müssen nicht hin-
genommen werden

Sachbeschädigungen in Form von Verschmut-
zungen durch Hundekot, aufgewühlte Löcher 
im Boden etc. müssen durch den Eigentümer 
oder Bewirtschafter nicht einfach hingenom-
men werden. Dies bestätigte das Amtsgericht 
Fürth im Rahmen eines abgeschlossenen Ver-
gleiches: Eine Hundehalterin hatte den Land-
wirt zur Abgabe einer strafbewährten Unterlas-
sungserklärung verklagt, nachdem dieser sich 
bei der vergeblichen Aufforderung, den Hund 
anzuleinen und das Grundstück zu verlassen, 
aus Verärgerung in seiner Wortwahl vergriffen 
hatte. Bestätigt wurde durch den Vergleich 

Hundekot belastet  
Landwirtschaft und  
Gesundheit
Für den einen ist der Hund der beste 
Freund des Menschen. Dem anderen wird 
er zum Ärgernis, wenn die Hinterlassen-
schaften der Vierbeiner Wege, Spielplät-
ze, Grünanlagen oder landwirtschaftli-
che Flächen verschmutzen.

Hundekot in Wiesen und Äckern stellt ein Prob-
lem dar. Erntet der Landwirt dort Grünfutter 
oder Heu, wird der Hundekot durch die Mäh- 
und Erntemaschinen fein im Futter verteilt. Dies 
führt nicht nur dazu, dass die Tiere das verun-
reinigte Futter wegen der Geruchsbelästigung 
kaum noch fressen.

Schwerwiegender ist, dass im Hundekot enthal-
tene Keime bei Rindern Krankheiten auslösen 
können, die für einen landwirtschaftlichen Be-
trieb erhebliche negative Folgen haben und 
gegen die es bisher keine direkten Behand-
lungsmöglichkeiten gibt.

zwar, dass der Landwirt gegenüber der Hunde-
halterin weder eine Beleidigung noch die An-
drohung von körperlicher Gewalt aussprechen 
darf. Andererseits musste sich die Hundehalte-
rin verpflichten, ihren Hund während der Vege-
tationszeit nicht frei in der Wiese springen, son-
dern eng angeleint zu lassen, damit künftig 
weder Verunreinigungen noch sonstige Beschä-
digungen der Wiese ermöglicht würden.

Die Gemeinde appelliert deshalb an alle Hun-
dehalter, die Verschmutzung von Wiesen und 
Äckern durch Hundekot zu verhindern, indem 
die Tiere von genutzten landwirtschaftlichen 
Grundstücken ferngehalten werden. Landwirte 
können bei der Kreisgeschäftstelle des Bayeri-
schen Bauernverbandes Informationstafeln be-
ziehen und an Spazierwegen aufstellen.

Grünflächen schonen

Auch unser gemeindlicher Bauhof klagt über 
Verunreinigung durch Hundekot. Das Mähen  
verschmutzter öffentlicher Grünflächen ist für 
die betroffenen Mitarbeiter mitunter eine                         
Zumutung. 
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Polier/Vorarbeiter
LKW-/Baggerfahrer
Kanal-/Straßenbauer
Azubis im Tiefbau

Mitfahrgelegenheiten und tägliche Heimkehr sind gegeben. Es 
erwartet Sie ein interessantes, vielfältiges Aufgabenfeld mit 
Entwicklungsmöglichkeiten, eine Festanstellung mit leistungs-
gerechter Vergütung und umfangreiche Sozialleistungen.

www.ft-fuchs.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
FT FUCHS Tiefbau GmbH 
Haager Winkel 4 · 91126 Kammerstein-Haag
z.Hd. Wolfgang Großmann · Tel. 09122/9358-0

Zur Verstärkung (m/w/d) unserer Tiefbau-Teams
suchen wir ab sofort für unsere Baustellen im
Großraum Nürnberg

  Werkstattmeister / -mitarbeiter

  Kfz-Mechaniker / Schlosser

  Bau- / Landmaschinenmechaniker
Es erwartet Sie ein interessantes, vielfältiges Aufgabenfeld mit 
geregelten Arbeitszeiten und beruflichen Weiterentwicklungs-
möglichkeiten, eine Festanstellung (30 Urlaubtage) mit attraktiver, 
leistungsgerechter Vergütung und umfangreiche Sozialleistungen
(betriebliche Altersvorsorge, Weihnachts- und Urlaubsgeld) in einem
mittelständischen Unternehmen mit kurzen Entscheidungswegen.

www.ft-fuchs.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
FT FUCHS Tiefbau GmbH 
Haager Winkel 4 · 91126 Kammerstein-Haag
z.Hd. Wolfgang Großmann · Tel. 09122/9358-0

Zur Verstärkung (m/w/d) unseres Werkstatt-Teams
suchen wir ab sofort für unseren Firmensitz in 
Kammerstein-Haag

Informationsveranstaltung
Bauernhofkindergarten und –hort
Die Kinder erleben die Natur und das 
Leben am Bauernhof im
Wechsel der Jahreszeiten.

Wir eröffnen im Herbst 2020 und laden 
alle Interessierten herzlich ein:
Am 11. und 22. Oktober 2019,
jeweils um 19:30 Uhr,
Bürgersaal Kammerstein,

Der Bundesfreiwilligendienst

Zeit, das Richtige zu tun.
Im Rahmen des Bundesfreiwilligendienstes bietet die 

Gemeinde Kammerstein eine Einsatzstelle im 

gemeindlichen Bauhof
der Gemeinde Kammerstein an.

Das Angebot richtet sich an Schulabgänger, die sich noch beruflich 
orientieren wollen, aber auch an alle anderen Personen unabhängig 
vom Geschlecht und Alter, die am Bundesfreiwilligendienst interes-
siert sind.

Mindestvoraussetzung für die Teilnahme ist die Erfüllung der Vollzeit-
schulpflicht. Bei der Einsatzstelle im gemeindlichen Bauhof zudem 
das Mindestalter von 18 Jahren, der Besitz der Führerscheinklasse B 
und handwerkliches Geschick.

Der Bundesfreiwilligendienst fördert das gesellschaftliche Miteinan-
der, bringt Menschen über Grenzen und Generationen zusammen 
und ist gleichzeitig ein persönlicher Gewinn für die freiwilligen Helfe-
rinnen und Helfer. „Der ein oder andere Zivildienstleistende oder 
Bundesfreiwilligendienstleisende ist am Schluss auch hauptberuflich 
bei der Gemeinde Kammerstein tätig geworden“, so Bürgermeister 
Walter Schnell. „Für viele war die Dienstzeit eine wertvolle Zeit der 
Orientierung und eine bleibende Erfahrung. Ich kann nur empfehlen, 
diese Chance zu nutzen“, so der Rathauschef weiter. Es ist immer 
„Zeit, das Richtige zu tun“!

Nähere Informationen zum Bundesfreiwilligendienst bei der Gemein-
de Kammerstein sind im Rathaus bei Kathrin Eberlein,  
Telefon 09122/9255-18, E-Mail kathrin.eberlein@kammerstein.de, 
erhältlich.

Ein Jahr für dich – ein Jahr für andere!

Marktplatz Herzliche Einladung zum

	� der Gemeinde Kammerstein 
im Bürgersaal der 
Gemeinde Kammerstein, Dorfstraße 27, 
am Sonntag, 27. Oktober 2019, 
Beginn: 14.00 Uhr, Ende: 16.30 Uhr.

Programm:

• Begrüßung durch Seniorenbeauftragten Dieter Teufel
• Grußworte des Ersten Bürgermeisters Walter Schnell 
• ��Vortrag zum Thema „Sturzprävention“  

Referentin: Frau Dr. Ellen Freiberger aus Wendelstein 
• Lustige Gedichte und Sketche
• Kaffee und Kuchen

Der Seniorenbeauftragte Dieter Teufel mit seinem Team  
sowie Bürgermeister Walter Schnell laden herzlich dazu ein!
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Altpapiertonne/Gelber Sack
Für alle Orte der Gemeinde
Albersreuth, Barthelmesaurach, Günzersreuth, 
Haag, Hasenmühle, Haubenhof, Kammerstein, 
Mildach, Neppersreuth, Oberreichenbach,  
Poppenreuth, Putzenreuth, Rudelsdorf,  
Schattenhof, Volkersgau, Waikersreuth 

Freitag, 25. Oktober 2019 
Freitag, 22. November 2019 

Gartenabfälle
Haag, Austraße 
12. bis 14. Oktober 2019

Oberreichenbach,  
gegenüber Feuerwehrhaus 
19. bis 21. Oktober 2019

 Container-Standorte durchgehend:
Barthelmesaurach, Brennerei 
16. Februar bis 18. November 2019

Kammerstein, Festplatz 
8. Juli bis 18. November 2019

Volkersgau, Feuerwehrhaus 
23. September bis 18. November 2019

Rest-/Biomüll
TOUR 1 
Mittwoch, jeweils in der  
geraden Kalenderwoche:  
Haag, Kammerstein, Neppersreuth,  
Poppenreuth

TOUR 2 
Montag, jeweils in der  
geraden Kalenderwoche:  
Albersreuth, Barthelmesaurach, Günzersreuth, 
Hasenmühle, Haubenhof, Mildach, Ober- 
reichenbach, Putzenreuth, Rudelsdorf,  
Schattenhof, Volkersgau, Waikersreuth

          �Die Gemeinde Kammerstein (Landkreis Roth,  
    3.250 Einwohner) sucht zum 1. Juli 2020 einen

            Bauhofleiter (m/w/d)
	           �als Nachfolge für den in den Ruhestand wechselnden 

langjährigen Stelleninhaber in Vollzeit

Zu Ihren Aufgaben gehören im Wesentlichen: 
• �Leitung des Bauhofes mit derzeit 4–5 Mitarbeitern, einschließlich Aus- und Weiterbildung
• �Effiziente Organisation von Personal, Fahrzeugen und Geräten
• �Planung, Organisation, Mitarbeit und Überwachung des Betriebs der Kläranlagen und 

Pumpwerke, des Winterdienstes, der Straßenreinigung, der kommunalen Gebäude, 
Grünanlagen, Spielplätze und des Gemeindewaldes sowie Lagerwirtschaft einschließlich 
des Maschinen- und Geräteparks des Bauhofs 

• �Mitarbeit bei gemeindlichen Veranstaltungen und Märkten
• �Arbeitsschutz und -sicherheit

Wir erwarten von Ihnen:
• �Ausbildung zum Betriebs-/Bauhofleiter oder abgeschlossene handwerkliche Berufs- 

ausbildung, vorzugsweise als Landschaftsgärtner, Bauhandwerker, Straßenbauer
• �ein hohes Maß an Sozial- und Führungskompetenz
• �Teamfähigkeit, Kommunikations- und Konfliktfähigkeit 
• �ausgeprägtes Organisationstalent, Durchsetzungsvermögen und Entscheidungsfreude
• �kaufmännische bzw. betriebswirtschaftliche Kenntnisse
• �umfangreiche EDV-Kenntnisse (MS-Office, Bauhofverwaltung)
• �Bereitschaft zu Winter- und Wochenenddiensten sowie zur Arbeit außerhalb der 

regelmäßigen Arbeitszeit 
• �Besitz einer Fahrerlaubnis der Klasse B, C und CE
• �Wohnsitznahme in der Gemeinde Kammerstein oder unmittelbarer Gemeindenähe  

wegen Übernahme wechselnder Rufbereitschaften erforderlich 
• �Einsatzbereitschaft, Gewissenhaftigkeit und körperliche Belastbarkeit 
• �Aktiver Dienst in einer Freiwilligen Feuerwehr wäre wünschenswert

Wir bieten:
• �ein vielseitiges und anspruchsvolles Aufgabengebiet in leitender Funktion
• �tarifgerechte Eingruppierung nach entsprechender Qualifikation und die im öffentlichen 

Dienst üblichen Sozialleistungen

Die Einstellung erfolgt zum 1. Juli 2020 im Rahmen eines unbefristeten Beschäftigungsver-
hältnisses nach dem TVöD (39 Wochenstunden), um eine ausreichende Einarbeitungszeit zu 
gewährleisten.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte bis spätestens 21. Oktober 2019 mit aus-
sagefähigen Bewerbungsunterlagen an die Gemeinde Kammerstein, z.H. Herrn Bürger-
meister Walter Schnell, Dorfstraße 10, 91126 Kammerstein, E-Mail info@kammerstein.de.  
Telefonisch erreichen Sie uns unter Telefon 09122/1885691 (Bauhofleiter Horst Schneider) 
oder 09122/9255-15 (Bürgermeister Walter Schnell). 

Bitte beachten Sie, dass bei schriftlichen Bewerbungsunterlagen keine Rücksendung ohne 
frankierten Rückumschlag erfolgt. Eine datenschutzgerechte Vernichtung nach Abschluss des 
Verfahrens wird garantiert.

Chancengleichheit ist die Grundlage unserer Personalarbeit. Die berufliche Gleichstellung von 
Männern und Frauen ist für uns selbstverständlich. Schwerbehinderte Bewerberinnen und 
Bewerber werden bei ansonsten im Wesentlichen gleicher Eignung vorrangig berücksichtigt. 

Bitte beachten Sie, dass wir Ihre personenbezogenen Daten zur Durchführung des Bewer-
bungsverfahrens nach den Regularien der Datenschutzgrundverordnung i.V.m. dem Bayeri-
schen Datenschutzgesetz erheben und verarbeiten.

Aus dem
Einwohnermeldeamt

Einwohnerzahlen 
Zahl der Einwohner mit Hauptwohnsitz  
in der Gemeinde Kammerstein	 3.099
Zahl der Einwohner mit Nebenwohnsitz  
in der Gemeinde Kammerstein	 139

Geburten im September 2019	 1

Sterbefälle im September 2019	 1

Zuzüge im September 2019	 12

Wegzüge im September 2019	 12

Stand zum 30. September 2019	 3.238
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TERMINE

Oktober 2019
Sa., 05.10 und So., 06.10.,  
jeweils 11:00 Uhr bis 20:00 Uhr	  
Offenes Atelier bei Walter Hettich 
„Kunst und Garten 
Hortus natura et cultura 
Monika Lehner und Walter Hettich 
„Naturgarten in Barthelmesaurach 
Leitenweg 1, 91126 Kammerstein 
Informationen unter www.walthett.de

Sa., 05.10., 13:30 Uhr	  
Weinfahrt 
Kammersteiner Blasmusik 
Winzerhof Keßler Prichsenstadt 
Treffpunkt Festplatz Kammerstein 
Anmeldung: Richard Heubeck, Tel. 0179/4648917 

So., 06.10., 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Besichtigung Informationszentrum  
Reichsburg Kammerstein                  
Gemeinde Kammerstein 
Informationszentrum Reichsburg  
Kammerstein, Dorfstraße 4A

So., 06.10., 	  
Kletterwald Weiherhof 
Offener Jugendtreff	  
Anmeldung und weitere Infos bei  
Melanie Reidl, Tel. 0171/8618818

So., 06.10., 10:30 Uhr bis 17:00 Uhr 
Kartoffelmarkt 
Gemeinde Röttenbach 
Festplatz Röttenbach	  
Nähere Informationen: www.roettenbach.de

Di., 08.10., 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Energieberatung im Rathaus 
Energie-Beratungs-Agentur des Landkreises Roth/
Gemeinde Kammerstein                       
Rathaus Kammerstein, Dorfstraße 10 
Anmeldung bei Stefan Barthel, Tel. 09122/9255-
19 oder stefan.barthel@kammerstein.de

Di., 08.10., 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Rentenberatung 
Eva Maria Polster, Versichertenberaterin  
der Deutschen Rentenversicherung,  
berät Bürger, Anträge werden kostenlos  
ausgefüllt und entgegengenommen;  
Terminvereinbarung unter: Tel.: 09122/75121 
Gemeinde Kammerstein und  
Deutsche Rentenversicherung 
Rathaus, Dorfstraße 10

Fr., 11.10., 19:00 Uhr	 
Duetto Traversale  
Fusion von Klassik und Jazz mit Popelementen 
Künstlerhaus KUNSTRAUM, Uschi Heubeck 
Heidenbergstr. 8, Kammerstein-Neppersreuth	
Informationen unter www.uschiheubeck.de
Sa., 12.10., 18:00 Uhr	  
Katholischer Gottesdienst 
Kath. Kirchengemeinde St. Vitus 
ev.-luth. Kirchengemeinde Barthelmesaurach
So., 13.10., 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Kürbiskern-Erntefest 
Schnells Kürbiskerne, Kammerstein-Neppersreuth	
Kürbishof Schnell,  
Ringstraße 15, 91126 Kammerstein-Neppersreuth 
Informationen unter: www.schnells-kuerbiskerne.de
So., 13.10., 13:30 Uhr	  
Drachenfest 
Obst- und Gartenbauverein Volkersgau u.U.	 
auf den Wiesen oberhalb von Volkersgau	

Di., 16.10., 19:30 Uhr	  
Bürgerversammlung  
für die Altgemeinde Volkersgau         
Für die Orte Volkersgau, Oberreichenbach,  
Putzenreuth und Waikersreuth 
Gemeinde Kammerstein   
Gasthaus Ohr, Oberreichenbach	

Fr., 18.10. bis Mo., 21.10. 
Kirchweih in Abenberg	  
Abenberg	  
www.abenberg.de
Fr., 18.10., 18:00 Uhr	 
Indienststellung des neuen  
Feuerwehrfahrzeuges 
Gemeinde Kammerstein/FFW Barthelmesaurach 
Feuerwehrhaus Aurachhöhe, Barthelmesaurach
Fr., 18.10., 19:00 Uhr	 
Metamorphosen 
Außergewöhnliches Harfenerlebnis 
Künstlerhaus KUNSTRAUM, Uschi Heubeck 
Heidenbergstr. 8, Kammerstein-Neppersreuth	
Informationen unter www.uschiheubeck.de

Sa., 19.10., 	  
Altkleidersammlung 
ELJ Kammerstein	  
ganzes Gemeindegebiet

Sa., 19.10., 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Herbstbasar 
Kindertagesstätte Kammerstein 
Bürgersaal Kammerstein, Dorfstraße 27	

Mo., 21.10., 19:00 Uhr	  
Ortsgruppenabend der Johanniter 
Johanniter Kammerstein 
Gemeindehaus Kammerstein	

Di., 22.10., 19:00 Uhr	  
Vögel richtig füttern 
Referentin Birgit Helbig erklärt worauf zu achten ist, 
damit unsere heimischen Vögel gesund durch den 
Winter kommen. 
Gartenbauverein Kammerstein 
Gemeindehaus Kammerstein, Am Schulbuck 1

Mi., 23.10., 19:30 Uhr	  
Bürgerversammlung für die	 
Altgemeinde Barthelmesaurach         
Für die Orte Barthelmesaurach, Hasenmühle,  
Haubenhof, Mildach und Rudelsdorf 
Gemeinde Kammerstein   
Gasthaus Gundel, Barthelmesaurach	

Do., 24.10., 19:00 Uhr	  
Black Patti  
Akustische schwarze Roots- und Bluesmusik  
vom Feinsten	  
Künstlerhaus KUNSTRAUM, Uschi Heubeck 
Heidenbergstr. 8, Kammerstein-Neppersreuth	
Informationen unter www.uschiheubeck.de

Do., 24.10., 13:00 Uhr bis18:00 Uhr 
Sprechtage der Aktivsenioren 
Landratsamt Roth 
Landratsamt Roth, Weinbergweg 1, Roth 
Anmeldung erforderlich: Wirtschaftsförderung,  
Tel. 09171/81-1326 oder - 1325

Sa., 26.10. bis So., 03.11., 09:30 Uhr bis 18:00 Uhr 
Consumenta 
Messe Nürnberg	

Sa., 26.10., 	  
Nachtwanderung 
Freiwillige Feuerwehr Oberreichenbach 
Feuerwehrhaus Oberreichenbach	

Sa., 26.10., 15:00 Uhr		   
Geschichte der Hugenotten in Schwabach  
und ein Blick in Schwabachs Unterwelt  
(Felsenkeller) 
Stadt Schwabach 
Franzosenkirche, Boxlohe 1, Schwabach	

So., 27.10., 14:00 Uhr bis 16:30 Uhr 
Seniorentag 
Thema: Sturzprävention, Referentin:     
Frau Dr. Ellen Freiberger 
Gemeinde Kammerstein und          
Senioren-Team 
Bürgersaal Kammerstein, Dorfstraße 27

So., 27.10., 03:00 Uhr	  
Ende der Sommerzeit	  
Uhren eine Stunde zurück stellen!

So., 27.10., 	  
Kürbis schnitzen für Kinder 
Offener Jugendtreff	  
Anmeldung und weitere Infos bei  
Andreas Schnell, Tel. 0170/3318345

Di., 29.10., 19:00 Uhr	  
Gemeinderatssitzung 
Gemeinde Kammerstein 
Bürgersaal Kammerstein, Dorfstraße 27	

Mo., 28.10. bis Do., 31.10. 
Herbstferien			 

Do., 31.10., 19:30 Uhr	  
Große Halloween-Party 
Offener Jugendtreff 
Jugendtreff Ramunguskeller

Do., 31.10., 19.30 Uhr	  
Gemeinsamer Gottesdienst  
zum Reformationsabend 
Evang.-Luth. Kirchengemeinden Barthelmesaurach 
und Kammerstein 
Bartholomäuskirche, Barthelmesaurach	

 
 
Wir suchen zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt für unseren ambulanten 
Dienst in Rohr

Pflegefachkraft
(450,– Euro, bis 35 Wochenstunden)

Wir erwarten:
• �abgeschlossene Ausbildung, mindestens 

1-jährige Pflegehelferausbildung
• �Fachkompetenz und Teamfähigkeit
• �Engagement und Empathie bei der 

Versorgung unserer Patienten
• �Bereitschaft den diakonischen Auftrag 

mitzutragen und Mitgliedschaft in einer 
ACK

Wir bieten:
• �Arbeitszeit variabel, abgestimmt auf  

die persönliche Situation
• �FB- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• �Bezahlung nach Tarif AVR-Bayern
• �Betriebl. Gesundheitsmanagement  

Kontakt: 09876/474 – Frau Link
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TERMINE

November 2019
Fr., 01.11. 
Allerheiligen			 

Sa., 02.11., 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr und  
So., 03.11., 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Büka – Kunstausstellung 
Gemeinde Büchenbach 
Turnhalle, Büchenbach

So., 03.11., 10:00 Uhr 
Gottesdienst zum Jubiläum 
35 Jahre Diakonieverein 
Georgskirche Kammerstein

Mo., 04.11., 19:00 Uhr	  
Vereinsvertretertreffen 
Gemeinde Kammerstein 
Bürgersaal Kammerstein, Dorfstraße 27	

Mi., 06.11. und Do., 07.11. 
ConSozial Nürnberg 
Bayerisches Staatsministerium  
für Familie, Arbeit und Soziales 
Messe Nürnberg 
www.consozial.de

Mi., 06.11., 19:30 Uhr	  
Bürgerversammlung  
für die Altgemeinde Kammerstein      
Für die Orte Kammerstein, Neppersreuth, Schatten-
hof, Haag, Poppenreuth, Albersreuth, Günzersreuth 
Gemeinde Kammerstein   
Bürgersaal Kammerstein, Dorfstraße 27	

Do., 07.11., 19:30 Uhr	  
Frauenkreis 
Frauenkreis Kammerstein 
Gemeindehaus Kammerstein 
jeden 1. Donnerstag im Monat, außer in den Ferien, 
weitere Informationen im Kirchenblatt oder der 
Tagespresse

Do., 07.11., 19:30 Uhr	  
Jahreshauptversammlung 
Kammersteiner Blasmusik 
Bürgersaal Kammerstein, Dorfstraße 27	

Fr., 08.11., 19:00 Uhr	 
Parcel of Rogues  
handgemachte irische Musik 
Künstlerhaus KUNSTRAUM, Uschi Heubeck 
Heidenbergstr. 8, Kammerstein-Neppersreuth	
Informationen unter www.uschiheubeck.de

Sa., 09.11., 18:00 Uhr	  
Katholischer Gottesdienst 
Kath. Kirchengemeinde St. Vitus 
Evang.-luth. Kirchengemeinde Barthelmesaurach

Sa., 09.11., 14:00 Uhr	  
Blumenschmuckpreisverleihung	  
Gemütliches Beisammensein, die Teilnehmer am 
Blumenschmuckwettbewerb dürfen sich einen  
Blumenstock aussuchen. 
Ein Vortrag „Christrose“ der Gärtnerei  
Blumen-Schwarz wird den Nachmittag bereichern. 
Gartenbauverein Kammerstein 
Gashaus Zwick Rudelsdorf	

Mo., 11.11., 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr 
Laternenfest Kinderkrippe 
Kinderkrippe Kammerstein 
Kindertagesstätte Kammerstein, Dorfstraße 29

Di., 12.11., 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Energieberatung im Rathaus 
Energie-Beratungs-Agentur des Landkreises Roth/
Gemeinde Kammerstein                       
Rathaus Kammerstein, Dorfstraße 10 
Anmeldung bei Stefan Barthel, Tel. 09122/9255-19 
oder stefan.barthel@kammerstein.de oder stefan.
barthel@kammerstein.de de

Di., 12.11., 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Rentenberatung 
Eva Maria Polster, Versichertenberaterin  
der Deutschen Rentenversicherung,  
berät Bürger, Anträge werden kostenlos  
ausgefüllt und entgegengenommen;  
Terminvereinbarung unter: Tel.: 09122/75121 
Gemeinde Kammerstein und  
Deutsche Rentenversicherung 
Rathaus, Dorfstraße 10

Do., 14.11., 16:30 Uhr bis 19:00 Uhr 
Laternenfest Kindergarten 
Kindergarten Kammerstein 
Georgskirche, Rundweg Dorfplatz u. Kita	

Sa., 16.11. 
Spieleabend 
Offener Jugendtreff Ramunguskeller 
Anmeldung und weitere Infos bei  
Sophia Becker, Tel. 0160/99587470

So., 17.11. 
Volkstrauertag 
Gemeinde Kammerstein und Kirchengemeinden 
Kammerstein und Barthelmesaurach		
08:00 Uhr 	 Andacht Götzenreuth 
09:00 Uhr 	 Andacht Gedenktafel/ 
	 Friedhof Volkersgau  
10:00 Uhr 	 Mahnmal/Kirche Barthelmesaurach 
10:00 Uhr 	 Bittgottesdienst  
	 Georgskirche Kammerstein,  
	 anschl. Andacht Mahnmal/ 
	 Friedhof Kammerstein

Mo., 18.11., 19:00 Uhr	  
Vernissage zur Kunstausstellung  
zum Kammersteiner Waldmarkt 2019 
Gemeinde Kammerstein 
Bürgerhaus Kammerstein	

Mo., 18.11., 19:00 Uhr	  
Ortsgruppenabend der Johanniter 
Johanniter Kammerstein 
Gemeindehaus Kammerstein	

Di., 19.,11., 19:30 Uhr	  
Jahreshauptversammlung mit Wahlen 
Freie Wähler 
Gasthaus „Zum Hirschen“, Mildach	

Di., 19.11., 19:00 Uhr	  
Gemeinderatssitzung	  
Gemeinde Kammerstein 
Bürgersaal Kammerstein, Dorfstraße 27	

Mi., 20.11., 
Buß- und Bettag

Mi., 20.11., 07:30 bis 15:00 Uhr 
Kinderbibeltag 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Barthelmesaurach 
Evang. Gemeindehaus Barthelmesaurach

Mi., 20.11., 10:00 Uhr	  
Sakramentsgottesdienst  
mit Beichte und Hl. Abendmahl 
Evang-Luth. Kirchengemeinde Kammerstein 
Georgskirche, Kammerstein	

Mi., 20.11., 18:00 Uhr	  
Sakramentsgottesdienst  
mit Beichte und Hl. Abendmahl 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Barthelmesaurach 
Bartholomäuskirche, Barthelmesaurach	

Mi., 20.11., 20:00 Uhr	  
Jugendgottesdienst 
Mit dem Jungscharteam und Edith Haberzettl 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Barthelmesaurach 
Bartholomäuskirche, Barthelmesaurach	

Mi., 20.11., 17:00 Uhr 
Lichterfest Hort 
Kinderhort Kammerstein 
Hort, Am Schulbuck 4, Kammerstein	

Do., 21.11., 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr 
Führung auf der Palliativstation 
Kreisklink Roth 
www.kreisklinik-roth.de

Fr., 22.11., 19:00 Uhr	 
Heiteres und besinnliches  
in der Voradventszeit 
Lustige Gedichte und Stubnmusik 
Künstlerhaus KUNSTRAUM, Uschi Heubeck 
Heidenbergstr. 8, Kammerstein-Neppersreuth	
Informationen unter www.uschiheubeck.de	

 
 

Di., 26.11., 14 Uhr bis 18 Uhr 
Bürgersprechstunde Kripo Schwabach 
Informationen zu Trickbetrug und Einbruchschutz 
Polizeipräsidium Mittelfranken 
Rathaus Kammerstein	

Do., 28.11., 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Sprechtage der Aktivsenioren 
Landratsamt Roth, Weinbergweg 1, Roth 
Anmeldung erforderlich: Wirtschaftsförderung,  
Tel. 09171/81-1326 oder - 1325

Fr., 29.11., 11:00 Uhr bis 18:00 Uhr und 
Sa., 30.11., 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Fashion meets ART  
Verschiedene Künstlerinnen zeigen  
was Mädel´s mögen	  
Mode, Schmuck, Kunst und vieles mehr 
Künstlerhaus KUNSTRAUM, Uschi Heubeck 
Heidenbergstr. 8, Kammerstein-Neppersreuth	
Informationen unter www.uschiheubeck.de

Sa., 30.11., 19:30 Uhr	  
Weihnachtsfeier 
Freiwillige Feuerwehr Barthelmesaurach 
Gasthaus Gundel	

Sa., 30.11. bis So., 01.12., 
Weihnachtsmarkt Abenberg 
Stadt Abenberg 
Burg Abenberg 
www.abenberg.de

Sa., 30.11., 15:00 bis 21:00 Uhr und  
So., 01.12., 16:00 bis 20:00 Uhr			
Büchenbacher Weihnachtsmarkt	  
Rund ums Rathaus in Büchenbach 
Gemeinde Büchenbach

Sa., 30.11., 19:00 Uhr		
Adventsfeier 
FFW Oberreichenbach und  
Frauengemeinschaft für den Dorfbrunnen 
Dorfplatz, am Feuerwehrhaus Oberreichenbach

Sa., 23.11.,  
09:30 Uhr bis 16:00 Uhr 
24. Kammersteiner Waldmarkt  
Rund ums Rathaus	  
Gemeinde Kammerstein	  




